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Helfende Hände
... sucht der Förderverein der Südstadt auch 
„über die Kulturen“ hinweg. Pläne gebe es 
viele, nur fehle es an Geld und an Menpo-
wer, berichtet Ulrike Oberbach im Gespräch 
mit der Redaktion. Diesmal widmen wir 
der ehemaligen „Kolonie“ eine eigene Son-
derseite. Seite 3.

Recall
Lea Bill erzählt im Erft-Kurier wie sie ihr 
Casting bei Dieter Bohlen & Co. in Sachen 
DSDS empfunden hat. Und was in der „Re-
alität“ anders war, als es im Fernsehen 
wirkte. Auf jeden Fall hat die Elsenerin den 
Sprung in den Recall geschafft. Lesen Sie 
den Bericht auf  Seite 7.

Freizeit
Wo kann man im Rhein-Kreis die Frei-
zeit verbringen? Und das dann noch 
mit dem guten Gefühl der Nachhal-
tigkeit? Tourismusförderin Steffi Lor-
beer präsentierte jetzt die 2023er Auf-
lage der entsprechenden Broschüre des 
Rhein-Kreises. Seite 5.

Kurz entschlossen soll es zur 
Kindersitzung gehen. Das 
selbst kreierte Kostüm soll 
für die tollen Tage aufgespart 
werden, also geht es auf den 
Dachboden zum Fundus. 
Der Viertklässler entscheidet 
sich für den Auftritt als Cow-
boy. Und damit kommt es zu 
einem ernsthaften Mutter-
Sohn-Gespräch: „Denk dran, 
dass es dir dann passieren 
kann, dass du von Leuten an-
gesprochen wirst, die solche 
Kostüme nicht gut finden. 
Und die können schon mal 
ziemlich heftig reagieren...“ 
Die Cowboys hätten sich nun 
einmal den amerikanischen 
Ureinwohnern (bitte nicht 
Indianer sagen!) gegenüber 
mitunter sehr schlimm ver-
halten. Ritter wäre wegen der 
Geschichte übrigens genauso 
problematisch. Chinese, Me-
xikaner und Mohr entfalle 
aus ethnischen Gründen. 
Und bitte auch nichts mit 
Kirche und Religion. Okapi 
wäre ok. Und natürlich alles 
aus der bunten „Marvel“-
Welt.
Der Vorschlag des Jungen 
war simpel: Kann man die 
Geschichte nicht einfach lö-
schen und mit „Menschheit 
2.0“ neu starten?
Es ist aber fraglich, wie die 
dann auf unsere Zeit der 
Zwangs-Toleranz und des 
„woke“-Wahnsinns zurück-
blicken würde. Wahrschein-
lich würde die „Menschheit 
2.0“ dann gleich wieder die 
Löschtaste drücken.
Ich jedenfalls oute mich: Ich 
habe in Kindertagen durch-
aus „Cowboy und Indianer“ 
gespielt. Und ich habe Wes-
tern mit Wayne, Mitchum & 
Co. gesehen, bei denen ich 
mich allerdings oft gefragt 
habe, warum die Indianer 
immer die Bösen waren. 
Wusste ich doch durch 
meine Lektüre zahlloser 
Karl-May-Bücher, dass es in 
der Prärie, in der Wüste, auf 
der Pampa und im indischen 
Dschungel, dass es in allen 
Völkern und Gruppierungen 
gute und böse Leute gab. 
Und der edelste Mensch im 
gesamten May-Universum ist 
nun einmal jener amerika-
nische Ureinwohner, der in 
seinem literarischen Leben 
und Sterben alle „Christen-
menschen“ in den Schatten 
stellt. Alle wollten Winnetou 
sein. -gpm.

Gerhard P. Müller

Lasst den
Wahnsinn!

Grevenbroich. Wieder einmal hat eine Naturkatastrophe 
dramatische Folgen: das schwere Erdbeben in der Türkei und in 
Syrien forderte zahllose Menschenleben, zerstörte ganze Städte 
und verursachte massenhaft Bedarf nach Notunterkünften. „Es 
ist schnelle Hilfe gefordert. Die ShelterBox gibt in dieser furcht-
baren Situation eine wertvolle Antwort. Daher starte ich als Prä-
sident des Rotary-Clubs Grevenbroich diesen Spendenaufruf“, 
so Stefan Pick gegenüber der Redaktion. Für jeden Einzelnen 
bestehe die schnelle, effektive und unkomplizierte Möglichkeit, 
persönlich und unmittelbar an „ShelterBox“ zu spenden; dieses 
geht am einfachsten über den folgenden Link (über den auch 
die Spendenquittung ausgestellt wird): https://www.shelterbox.
de/aktuelles/aktuelle-einsaetze/erdbeben-in-der-tuerkei-und-syrien.
Die „ShelterBox“ (Englisch shelter = Zuflucht) bietet Schutz 
und Zuflucht für Opfer von Erdbeben und weiteren Katastro-
phen, die häufig Tausende von Menschen verletzt und obdach-
los hinterlassen. „ShelterBox“ und die Rotarier sind deshalb 
Projektpartner seit 2000. Pick: „In vielen Fällen brauchen die 
Betroffenen Schutz und Obdach für mehrere Monate, bis die 
Infrastruktur hergestellt ist. Egal ob Erdbeben, Vulkanausbruch, 
Überschwemmung, Wirbelsturm oder Tsunami – die Hilfe in 
Form einer grünen Überlebenskiste kommt überall dort an, wo 
sie am dringendsten benötigt wird. 58 Kilogramm und die knap-
pe Abmessung machen die Überlebenskisten von ,ShelterBox‘ 
zur idealen Transportlösung für Hilfsgüter in schwer zugäng-
liche Katastrophengebiete. Jede Überlebenskiste enthält mehr 
als 150 Einzelteile und kann damit zehn Personen mindestens 
sechs Monate mit dem Notwendigsten versorgen.“

Hilfe für Türkei und Syrien

Vize-Bürgermeister Peter Cremerius (Rechts), geschult durch viele Jahre Schützen-Präsidententum, macht auch im rheinischen Win-
terbrauchtum eine gute Figur neben dem „blau-weiße“ Damen-Trio. Foto: Maaßen

Mit der Uhrzeit halten es die 
Jecken im Allgemeinen ganz ge-
nau: Um Punkt 11.11 Uhr wird 
das Rathaus gestürmt, kurz 
darauf erfolgt dann die Schlüs-
selübergabe. In Grevenbroich 
wurde diese wichtige Zeremo-
nie allerdings ins benachbarte 
Café verlegt. Und in Rommers-
kirchen gab es ein paar leichte 
zeitliche Verzögerungen...

Grevenbroich/Eckum. Das Er-
gebnis aber stimmt hier wie da: 
Die „wahren Narren“ haben jetzt 
in beiden Rathäusern das Sagen. 
Klaus Krützen und Martin Mer-
tens dürfen derweil karnevalisti-
schen Aufgaben nachgehen: Der 
Erstere wird heute beim Orkener 
Narren-Lindwurm erwartet, 
während der Zweite traditionell 
in Rommerskirchen und Anstel 
vom rot-weißen Wagen herab 
grüßt. Und Bonbons wirft (lesen 
Sie auch auf Seite 7).
Beim Neustart nach Corona hat-
ten die Jecken vom Gillbach das 
seit Jahrzehnten gewohnte Ti-
ming nach zweijähriger Zwangs-
pause noch nicht ganz wieder-
gefunden: Ehe Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens dem Kinder-
prinzenpaar Philipp Jakubczak 
und Amelie Bulang von der KG 
„Rut-Wieß“ Rommerskirchen 
und dem Dreigestirn der Anste-
ler Burgritter – Prinz Thorsten 
Queste, Jungfrau Marie (Benni 
de Vries) und Bauer Nils Sauer – 
jeweils einen überdimensionalen 
Rathausschlüssel überreichen 
konnten, galt es zunächst die 
obligatorischen Festansprachen 
zu halten.
Die durchaus Neues zu bieten 
hatten: Prinzenführer Josef 
Klasen wies bei seiner Premie-
re in dieser Funktion nämlich 
darauf hin, dass das „Rut-Wieß“-
Prinzenpaar das jüngste in 
ganz Nordrhein-Westfalen sei. 
Burgritter-Chef Jörg Sauer stellte 

Prinz Thorsten I. schon mal als 
potenziellen Gegenkandidaten 
für Martin Mertens in Aussicht 
– auch wenn dieser wohl erst 80 
Jahre alt werden müsse, damit 
eine solche Kandidatur halbwegs 
aussichtsreich sei.
Wie auch immer: Amtsinhaber 
Mertens im Kostüm des „alten 
Fritz“ und Thorsten Queste 

lieferten sich schon mal ein 
originelles Rededuell, das dies-
mal angesichts der Feierlust 
des vor dem Rathaus präsenten 
Narrenvolks nicht über die volle 
Distanz von 15 Runden gehen 
konnte.
Nach dem „Machtwechsel“ ging 
es vor und im Rathaus noch 
einige Stunden lang hoch her, 
wobei die Logistik tadellos funk-

tionierte und niemand auf dem 
Trockenen sitzen musste.
Am Sonntag wird die KG „Rut- 
Wieß“ ihren Triumph dann mit 
dem großen Festzug feiern, ehe 
die „Burgritter“ tags drauf mit 
dem Ansteler Rosenmontagszug 
gleichziehen.
Während die danach unter 
anderem ihr neues Dreigestirn 

benennen, wird der „alte Fritz“ 
spätestens an Aschermittwoch 
voll und ganz wieder in Amt und 
Würden sein.

Derweil freuten sich die Greven-
broicher Jecken nicht zuletzt 
darüber, dass in der Schloss-
Stadt auch die Narretei fest in 
weiblicher Hand ist. Immerhin 
sind es reine Mädchen-Dreige-

stirne, die in Orken und Gustorf 
den Ton angeben.
„Das Dreigestirn kommt wahn-
sinnig gut an, ist unser Aushän-
geschild. Auch unsere Kinder-
sitzungen begeistern“, betont 
Peter Rheindorf, Sprecher des 
„Närrischen Sprötz-Trupp“ aus 
Gustorf. Der ist übrigens auch 
Thema in unserem nächsten 

Magazin „Grevenbroich – Unse-
re Heimat“, die Anfang März 
herauskommt.
PS: Über die karnevalistischen 
Umzüge an Erft und Gillbach 
berichten wir in Wort und Bild 
das ganze Wochenende über auf 
unserer Homepage www.erft-ku-
rier.de. Schauen Sie doch mal 
rein! Stefan Pucks
 Gerhard P. Müller

An Erft und Gillbach haben 
die Narren nun die Macht
Dabei im Mittelpunkt: die beiden feschen Mädels-Dreigestirne

Prinz Philpp Jakubczak und Prinzessin Amelie Bufang von der KG „Rut-Wiess“ sowie Prinz Thors-
ten Queste, Jungfrau Benni de Vries und Bauer Nils Sauer von den „Ansteler Burgritter“ teilen sich 
jetzt die Macht im Gillbach-Rathaus. Foto: Meurer

Inh. Thomas Burgartz

HEIZUNG • SANITÄR e.K. • KUNDENDIENST

Bei uns ist dein
SEAT in besten
Händen – überzeuge
dich selbst.
JetztTerminmachen.

Gottfried Schultz Grevenbroich
Lilienthalstr. 6, 41515 Grevenbroich, 02181 2337-0

Wir sind SEAT
Service in
Grevenbroich.

• Allgemeine Arzt- und Behandlungsfahrten
• Fahrten zur Chemo und Bestrahlung
• Behindertenfahrten • Dialysefahrten

Ihr Behinderten und Krankenfahrdienst
für den Rhein-Kreis Neuss

02181- 75 75 775

DEIN WOCHENEINKAUF

NOCH GÜNSTIGER.
FRÜHJAHRSPUTZ

ZUM GLÄNZENDEN PREIS.
HERZHAFT GÜNSTIG

FÜR DIE SPEISEKAMMER.

ab Do. 23.02.

ab Fr. 24.02.

CROFTON
®

Bambus-Küchenhelfer

oder -Schneidebretter

kg-Preis 3.93
z.B. 0.59*

0.99**

-40%

PRAKTISCH UND GÜNSTIG

FÜR KÜCHE UND HAUSHALT.

im Innenteil

Gültig vonMo. 20.02. – Sa. 25.02.

MIT ALDI
KANNST DU’S
DIR LEISTEN.

Gutes für alle.

kg-Preis 4.13/Abtropfgewic
ht

z.B.0.99*

z.B. 1.45*

Bambus-Küchenhelfer

0.33*
-62%
UVP0.89

kg-Preis 1.65

MÜLLER®

Milchreis

1-l-Flasche

Preis-
Highlight

2.29*

Knaller-
preis

2er-/5er-
Set

5er-Set

2er-Set

ab Fr. 24.02.
ab Do. 23.02.

Mo. 20.02. – Sa. 25.02.

SE & Co oHG, Burgstraße 37, 45476 Mülheim
ld d d /filialen

aldi-sued.de

In dieser

Ausgabe
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Mailin und Patrick Krüger aus Neukirchen 
haben sich vor fünf Jahren durch ein ge-
meinsames Hobby kennengelernt. Den An-
trag machte Patrick seiner Mailin an ihrem 
Geburtstag 2021 und im Jahr darauf wurde 
standesamtlich geheiratet. Am 22. Oktober 
gaben sich die beiden nun auch kirchlich 
ihr Ja-Wort.  Foto: Ziva Bongartz 

Kapellen. Insgesamt 99 Teil-
nehmer lieferten sich einen 
spannenden Wettkampf beim 
Scheibenschießen des BSV 
Kapellen. Im gut gefüllten Saal 
der „Ratsschänke“ wurden die 
besten Kapellener Schützen 
sowohl im Einzel- als auch 
im Mannschaftswettbewerb 
gesucht.  Mit tollen 59 Punkten 
landete hier Luca Hoster vom 
Jägerzug „Glockenklang“ direkt 
auf dem ersten Platz. 
Im Stechen um den zweiten 
Platz konnte sich Andreas 
Droste gegen seinen Zugkollegen 
Sebastian Pertermann durch-
setzen. Die beiden gehören zum 

Hubertuszug „Erft-Jonge“ und 
erzielten 58 Punkte. Nicht nur 
im Einzel waren die „Erft-Jonge“ 
erfolgreich. Im Mannschafts-
schießen ging man mit 171 
Punkten als Sieger hervor. Vier 
Punkte dahinter landet der Jäger-
zug „Edelweiß“. Auf dem dritten 
Platz folgt der Hubertuszug 
„Erft-Falken“ mit 165 Punkten.
Auch auf den Pfändervogel 
wurde geschossen. Hier ging 
der Kopf an Sascha Bellmann 
und der linke Flügel an Andreas 
Droste (zeitbedingt konnten der 
rechte Flügel und der Schweif 
nicht mehr ausgeschossen 
werden).

„Erft-Jonge“ holen den Sieg

Links: Andreas Droste vom 
Hubertuszug „Erft-Jonge“ 
räumte beim Scheibenschießen 
des BSV Kapellen ordentlich 
ab. Oben sind alle Sieger dieses 
Abends zu sehen. An dieser 
Stelle gratuliert der BSV noch 
einmal allen Gewinnern!

Grevenbroich. Am 10. und 11. 
Märzt steht wieder der jährliche 
„Frühjahrsputz“ der Stadt an. 
Die mit Handschuhen und 
Müllsäcken ausgestatteten frei-
willigen Helfer ziehen aus, um 
gemeinsam am Straßenrand, 
auf Radwegen, in Wäldern so-
wie in Grünanlagen für Sauber-
keit und Ordnung zu sorgen.
Interessierte können sich bis 
zum 1. März bei Ralf Dietrich, 
Leiter des Umweltzentrums 

„Schneckenhaus“, telefonisch 
unter 02181/91 99 oder perMail 
an ralf.dietrich@stadtbetriebe-gre-
venbroich.de anmelden.
Dabei sind die gewünschten 
Uhrzeiten und der Sammelort 
anzugeben. Die angemeldeten 
Teilnehmer erhalten im Vorfeld 
Müllsäcke und Handschuhe.
Die eifrigen Helfer können 
selbst entscheiden, wo sie Müll 
und Unrat aufsammeln möch-
ten. Anschließend wird das 

„Schneckenhaus“-Team mit drei 
Fahrzeugen an vereinbarten 
Stellen den gesammelten Abfall 
aufladen.
Die Aufräumteams bestehen 
oft aus den unterschiedlichs-
ten Gruppen: Nicht nur die 
Vereine, Schulen und KiTas 
haben sich in der Vergangenheit 
beteiligt – auch durch die vielen 
freiwilligen Helfer aus der Bür-
gerschaft ist der Frühjahrsputz 
immer ein Erfolg.

„Der Frühjahrsputz ist für die 
Befreiung des Grevenbroicher 
Stadtgebiets von Müll und 
Unrat sehr wichtig. Vor allem 
für Kinder und Jugendliche 
aus KiTas und Schulen hat der 
Frühjahrsputz auch einen päd-
agogischen Wert, da so schon 
früh ein Bewusstsein für die 
Belange der Umwelt geschafft 
wird“, so der Sprecher der Stadt 
jetzt in seiner Mitteilung.
 -ekG.

Aufruf zum „Frühjahrsputz“: pädagogischer Wert

Kapellen. Nach drei Jahren fand 
endlich wieder das Neujahrs-
schießen für Grevenbroicher 
Schützenzüge statt. In diesem 
Jahr konnte das Grenadierkorps 
Kapellen rund 290 Schützen im 
Kapellener Festzelt begrüßen. 
Die Teilnehmer kamen aus 
Laach, Allrath, Frimmersdorf, 
Stadtmitte, Wevelinghoven, Hül-
chrath, Langwaden, Neukirchen, 
Noithausen, Münchrath, Mühl-
rath, Orken, Gustorf, Neuenhau-
sen und Kapellen.
Bei guter Laune und bester 
Stimmung im Zelt entwickelte 
sich ein spannender Kampf 
unter den Schützen, welche 
über eine große Leinwand stets 
über die aktuellen Zwischen-
stände informiert wurden. Nach 
dem zweiten von insgesamt 
drei Schießdurchgängen wurde 

Regimentsoberst Stefan Sürth 
vom Bürger-Schützen-Verein 
Grevenbroich für die Über-
nahme der Schirmherrschaft 
des 16. Neujahrsschießens, von 
Grenadiermajor Daniel Becker 

und Geschäftsführer Christian 
Ohligs mit der Ehrennadel in 
Silber ausgezeichnet. Sehr eng 
ging es auf den vorderen Plätzen 
in der Einzelwertung zu, so dass 
es zu einigen Stechen kam. Die 

ersten beiden Plätze in der Ein-
zelwertung waren jedoch schnell 
eine klare Sache. So sicherte 
sich Sebastian Pertermann vom 
Hubertuszug „Erft-Jonge“ aus 
Kapellen den Sieg und somit den 
Wanderpokal sowie das Preis-
geld in Höhe von 150 Euro.
Auf Platz zwei folgte Christoph 
Hinz vom Vorstand des Bürger-
Schützen-Verein Grevenbroich. 
Heinz Höhne vom Vorstand des 
Bürger-Verein Frimmersdorf 
konnte dann im Stechen den 
dritten Platz für sich verbuchen.  
Er verwies Willibert Weihrauch 
aus Neuenhausen, Jürgen Mazi-
arz von den „St. Hubertusschüt-
zen“ Wevelinghoven und Sascha 
Sandkaul von den „Schwarzen 
Husaren“ Hülchrath auf die 
Plätze. In der Mannschaftswer-
tung wurden der Wanderpokal 
der Stadt Grevenbroich sowie 
das Preisgeld in Höhe von 250 
Euro von Schirmherr Stefan 
Sürth an den Hubertuszug „Erft-
Jonge“ aus Kapellen übergeben. 
Den zweiten Platz sicherte sich 
„Immer bereit“ aus Kapellen. 
Der dritte Platz ging an die „Jong 
Boschte“ aus Langwaden.

Neujahrsschießen: Die Pokale 
blieben alle in Kapellen

Gewinner im Einzelwettbewerb wurde Sebastian Pertermann. 
Die Ehrung übernahm Schirmherr Stefan Sürth (rechts).

Orken. Ende Januar richtete 
die Judo-Abteilung des TV 
Orkens die Kreiseinzel-
meisterschaften für die U 11 
und die U 15 aus. Insgesamt 
traten fast 120 Teilnehmer 
aus 15 Vereinen an. Der 
ausrichtende Verein konnte 
auch einige Medaillen ab-
stauben. So gratulierte man 
Mats Romanski zu seinem 
ersten Platz in der U 11 in 
der Gewichtsklasse bis 27 
Kilogramm. Ebenfalls den 
ersten Platz erreichte Max 
Rudolph in der U 11 bis 23 
Kilogramm. Auch Teslime 
Kurttay gewann in der U11 
eine Goldmedaille für die 
Orkener.

Gold für
Romanski

Grevenbroich. Die Kids der 
katholischen Grundschule 
„St. Martin“ sind schon ganz 
aufgeregt: Mit dem kanadi-
schen Singer und Songwriter 
Paul O´Brien (Foto) treten 
sie am 17. März beim großen 
Abschlusskonzert der Pro-
jektwoche alle gemeinsam 
auf. Ein buntes Programm 
bestehend aus den Lieblings-
liedern der Kinder, wird in 
der Projektwoche zusam-
mengestellt und eingeübt. 
Beim Konzert, das in der 
Aula des Pascal-Gymna-
siums ab 17 Uhr stattfindet, 
wird das Ergebnis der Pro-
jektwoche stolz aufgeführt.

Kids und
Paul O´Brien

Grevenbroich. Seit dem 
Jahr 2018 ist Grevenbroich 
Mitglied der „Arbeitsgemein-
schaft fahrradfreundlicher 
Städte“ (AGFS). Im Rahmen 
der damaligen Bereisung 
wurde allerdings erheblicher 
Nachbesserungsbedarf im 
Bereich der Fahrwege fest-
gestellt und die Aufnahme 
ist damals nur mit knapper 
Mehrheit erfolgt. Grund 
genug für Peter Gehrmann 
von den „Grünen“, hier aktiv 
zu werden: „Die Stadt sollte 
sich deshalb rechtzeitig auf 
die nächste Überprüfung 
vorbereiten und proaktiv 
Schwachpunkte identifizie-
ren und beseitigen.“ 
Er will deshalb von den 
Stadtbetrieben wissen, wann 
die nächste Bereisung der 
Stadt durch die AGFS erfolgt 
und ob es ein Konzept zur 
Identifikation von Schwach-
punkten gibt.
Den Bericht wünscht er sich 
für den Baubeirat.

Schwachpunkte
identizieren

Peter Gehrmann von den 
„Grünen“. Foto: Archiv

Wevelinghoven. Wie in jedem Jahr beginnt jetzt wieder die 
Wanderung der Kröten im Bereich des Tribünenweges, der 
deshalb zum Schutz der Amphibien und aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit gesperrt wird.
Der Tribünenweg, zwischen der K 10 und der L 142 (Hemmer-
dener Weg), wird ab sofort täglich zwischen 18 und 8 Uhr zum 
Schutz von Erdkröte (Foto: pixabax) und Grasfrosch für den 
Straßenverkehr gesperrt. In Abhängigkeit der Witterungsbedin-
gungen kann die Straßensperrung bis Ende April andauern. 
Sollte es innerhalb dieses Zeitraums zu Frostperioden kommen, 
werden die einzelnen Sperrungen unterbrochen, um Verkehrs-
teilnehmende nicht unnötig zu belasten. Bis 2020 erfolgte die 
Sperrung mit mobilen Sperrböcken. Weil einzelne Verkehrsteil-
nehmer immer häufiger die Sperrung zum Schutz der Amphi-
bien ignorierten, wurde beschlossen, die nächtlichen Sperrungen 
des Tribünenweges zu den Zeiten der Krötenwanderung mit 
Schrankenanlagen vorzunehmen. Diese wurden im Januar 2020 
installiert.

Sie wandern wieder

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

18. + 19. Februar 2023 · 9 – 16 Uhr

Schneeglöckchentage
Kloster Knechtsteden

Pflanzen-Raritätenmarkt
für Schneeglöckchen und Frühlingsblüher
Raritätengärtnereien aus fünf Ländern im Kulturhof des Klosters
Eintritt 6 €, Kinder frei • Kostenlose Parkplätze • Kloster Knechtsteden, 41540 Dormagen

www.schneegloeckchentage-knechtsteden.de
Veranstalter: Martin Pflaum, 41540 Dormagen, info@schneegloeckchentage-knechtsteden.de

Wo IhnenweißeWunder blühen!

HEIMSPIEL
23. SPIELTAG SA 25.02. 19.30

J U N G . W I L D . W I E S E L

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

Meine Eltern können
sich wieder freuen,
eine Blutspende
hat mir geholfen.

DRK-BLUTSPENDEDIENST
Nächster Blutspendetermin:

Sonntag, 26.02.2023 von 08.30 bis 13.00 Uhr
Diedrich-Uhlhorn-Realschule Grevenbroich-Wevelinghoven

Bitte nutzen Sie die Terminreservierung unter www.blutspendedienst-west.de

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

Norbert Gand
Fachanwalt für Erbrecht
Alte Bergheimer Str. 3, 41515 Grevenbroich
Telefon (02181) 1799 und 61514, Telefax: (02181) 64723

Am Rehwinkel 26
41542 Dormagen-Gohr
Tel.: (02182) 88 50 25

www.gaertnerei-stefen.de
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Es sei schon ein sehr besonde-
rer Moment gewesen, verrät 
Ulrike Oberbach vom Förder-
verein für die Südstadt, als an 
der Düsseldorfer Fachhoch-
schule zehn Projektarbeiten 
vorgestellt wurden, die zeigen 
sollen, was man alles aus dem 
Mehrgenerationenplatz, der in 
diesem Stadtteil liegt, machen 
könnte...

Südstadt. Dass Professor Fenner 
seine Studenten zum Mehrge-
nerationenplatz forschen und 
planen ließ, ist Arzu Savasan 
zu verdanken. Sie studierte bei 
ihm selbst Architektur und hat 
inzwischen ihren Abschluss. 
Sie regte die Projektarbeit an, 
der Professor sprang an und 
Studenten fertigten – zum Teil 
in Zweier- oder Dreiergruppen 
– vielerlei Um- und Neugestal-
tungsvorschläge.
Als die Studenten diese dem Vor-
stand des Fördervereins präsen-
tierten, war übrigens auch Ulrike 
Sperfeld von den Grevenbroi-
cher Stadtbetrieben dabei. Denn 
so manche Änderung (zum Bei-
spiel im langen Zugangsbereich) 
würden sich nur im Einklang 
mit der Stadt ändern lassen, be-
tont Oberbach im Gespräch mit 
dem Erft-Kurier.
Doch bis zu konkreten Maß-
nahmen ist noch ein weiter Weg. 
Zum einen ist das Konzept, das 
vom Professor die besten Noten 

bekam, nicht unbedingt das, 
was den Südstädtern spontan 
am besten gefällt. Zum anderen 
resümiert die Vereins-Vertreterin 
sachlich: „Das sind sehr inter-
essante Vorstellungen, die die 
Studenten entwickelt haben. Wir 
müssen jetzt aber schauen, was 
wir davon umsetzen können. 
Mit unseren finanziellen Mitteln 
und mit unserer Menpower.“
Der Förderverein der Südstadt 
habe rund 45 Mitglieder, was bei 
einem Beitrag von 20 Euro noch 
keine hohen Einnahmen be-
scheren würde. Auf der anderen 
Seite würde die Hauptarbeit von 
„zweieinhalb Ehepaaren“ geleis-

tet. „Genutzt wird der Platz na-
türlich von vielen“, schiebt Ober-
bach nach. Gerade im Sommer 
herrsche dort oft buntes Treiben. 
Aber: „Gemeinsames Anpacken 

über Kulturgrenzen hinweg ist 
oft doch sehr schwierig.“
Umso erstaunlicher ist es, was 
der Förderverein im Bereich des 
Mehrgenerationenplatzes schon 

alles erreicht hat. Für dieses Jahr 
stehen zwei Neuerungen an: 
Eine andere Wegeführung soll 
für einen „charmanteren Ein-
druck“ sorgen.

Ein großes Sonnensegel und 
neue Bäume, die gepflanzt wer-
den sollen, sollen mehr Schatten 
bringen und die Aufenthaltsqua-
lität verbessern. Das Sonnensegel 
ist übrigens schon im vergange-
nen Jahr angeschafft worden. 
4.500 Euro wurden dafür veraus-
gabt. Geld, das aus den Spenden 
rund um die Travestie-Show der 
„Maria Crohn“ (siehe gesonder-
ten Bericht) stammt. „Jetzt ist 
die Kasse aber auch leer“, zuckt 
Oberbach die Schultern.
Dennoch wollen die Macher 
vom Förderverein nicht auf-
stecken: Auf Basis der studenti-
schen Arbeiten soll ein Fünf-

Jahres-Plan entwickelt werden. 
„Jedes Jahr wollen wir etwas von 
diesen Ideen verwirklichen“, ver-
spricht Ulrike Oberbach.
 Gerhard P. Müller

Mehr tolle Ideen und Projekte 
als Geld und helfende Hände!

So stellt sich das Gewinner-Trio (beste Benotung) die künftige 
Ausgestaltung des Mehrgenerationen Platzes vor.

Ein anderer Entwurf von den Studenten der Düsseldorfer Fach-
hochschule. Fotos: -gpm.

In dieser Arbeit findet sich eine Fülle von Gestaltungsskizzen, 
die zur Kreativität anregen.

Südstadt. Der Förderverein für die Südstadt ist mit seinen 
Jahresplanungen schon weit gediehen. So steht für den 6. August 
schon ein Jazz-Picknick im Kalender. Und am 19. August soll 
es dann „Rock´n´Roll around the clock“ im Innenhof von „St. 
Joseph“ geben. Neben dem Förderverein sind dann auch die 
„Gemeinschaft der Südstadt“ und die Band „Schallhärte“ (Foto) 
mit im Boot. Der Erlös dieses Benefiz-Konzerts soll an die GoT 
fließen.

Benefiz-Konzert

Südstadt. Am vergangenen 
Wochenende wurde die „Faber-
Stele“ (wir berichteten) in einer 
gemeinschaftlichen Anstren-
gung vieler an der Wöhlerstraße 
fest installiert. Am 25. März soll 
ein „Nachbarschaftstreff“ zu 
Einweihung folgen, der dann 
im Wesentlichen von „KKG – 
Gegen das Vergessen“ gestaltet 
wird. Dann wird Ulrich Herlitz 
vom Geschichtsverein auch das 

Leben Fabers noch genauer 
beleuchten.
Dessen Gedanken zur Städtepla-
nung („Lich. Luff und Bäum-
cher“) findet Ulrike Oberbach 
noch heute nachahmenswert. 
Allein die Aufgliederung in viele 
kleine Stichstraßen mit Wende-
hammer (wie sie immer noch 
in der „Kolonie“ zu finden sind) 
wirke sehr verkehrsberuhigend. 
Und sie erinnert an die 70er Jah-

re, als Ortspolitiker damals nach 
Lyon gefahren seien, um „gute“ 
Hochhäuser zu sehen. Die „vier 
Apostel“ seien dann in der Folge 
geplant und gebaut worden. 
„Diese Hochhäuser haben 
immerhin große Freiräume mit 
viel Wiesenflächen bekommen“, 
kommentiert sie. Und bedau-
ert, dass die Südstadt bis heute 
keinen wirklichen „Dorfmittel-
punkt“ habe. -gpm.

Von der „Kolonie“ zu
den „vier Aposteln“

Die Stele steht. Und sie ist eine echte Gemeinschaftsproduk-
tion der Südstädter. Foto: Oberbach

Die „Gemeinschaft der Südstadt“ legte bei den Erd- und So-
ckelarbeiten der Stele Hand an.

Südstadt. Der Förderverein 
der Südstadt sucht Mitstreiter: 
Interessenten oder Helfer kön-
nen sich unter fv-gv-sued@gmx.
de melden, so der Hinweis von 
Ulrike Oberbach.
Auch der direkte Draht via 
0162/9 70 41 37 stehe allen, die 
mit anpacken wollen, offen. 
Dabei sind die Möglichkeiten 
vielfältig sowie Zeitaufwand und 
Intensität frei wählbar. Auch ein 
Engagement „über die Kulturen 
hinweg“ würde sehr gerne ge-
sehen.

Mitstreiter
gesucht

Südstadt. Im Jahr 2015 startete 
in der Südstadt die „Maria-
Crohn-Travestie-Show“. Bereits 
die erste war so erfolgreich, dass 
auch im Jahr 2016 die Show in-
nerhalb kurzer Zeit ausverkauft 
war. Die Zahl der Fans und die 
Nachfrage an Karten stieg stetig 
an, und die Veranstaltung wurde 
in den nachfolgenden Jahren 
in die „Alte Feuerwache“ und 
zuletzt ins Pascal-Gymnasium 
verlegt. Am 20. Mai findet diese 
wieder dort statt. Jetzt schon 
Karten sichern!

Südstadt-
Travestie

Wir bieten unseren Kunden Produkte aus regionaler Herstellung ganz aus Ihrer Nähe. Überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen Sortiment.uss

41515 Grevenbroich | Von-Stauffenberg-Str. 1 | Montag - Samstag: 7:00 - 21:00 Uhr | Telefon: 02181-61 078 | www.edeka-ney.com |

Für unsere Kunden gibt es
ausreichende Parkmöglich-
keiten in der Tiefgarage.

GÜLTIG VOM

20.02. BIS 25.02.2023

NEY E. K., 41515 GREVENBROICH, VON-STAUFFENBERG-STR. 1 Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

Bitburger Pils
je Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = 1,10)
zzgl. € 3,10 Pfand

10,99

kinder Milch-
Schnitte, Pingui oder
Maxi-King
je 105-g -
140-g-Packung
(1 kg = ab
€ 7,14)

1,00

Sonnen Bassermann
Eintöpfe
versch. Sorten, je 800-g-Dose
(1 kg = € 1,86)

1,49

Coppenrath &
Wiese Unsere
Goldstücke
tiefgefroren, versch.
Sorten, je 6–9
Stück = 300-g –
540-g-Beutel
(1 kg = ab € 2,06)

1,11

Campina Gouda jung
je 100 g
am Stück

0,69

Arla Buko
je 120-g–200-g-
Packung
(1 kg = ab € 4,95)

0,99

4,49

Rheinfels Quelle
Mineralwasser
versch. Sorten,
je Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0,50)
zzgl. € 3,30 Pfand

Volvic
Naturelle oder
Mediumperlig, je
Packung 6 x 1,5 l
(1 l = € 0,53) zzgl.
€ 1,50 Pfand

4,74

Schinken-
fleischwurst
im Ring, natur, mit
Knoblauch oder
mit Chili,
je 100 g

0,79

Lorenz Saltlett Sticks
versch. Sorten, je 250-g-/175-g-
Packung (1 kg = € 3,96/€ 5,66)

0,99

Frau Antje
Beste Butter
250-g-Packung
(1 kg = € 7,16)

1,79
Coca-Cola,
Fanta, Sprite
je 1,5-l-Einweg
Pfandflasche
(1 l = € 0,66)
zzgl. € 0,25
Pfand

0,99

Wir bieten unseren Kunden Produkte aus regionaler Herstellung ganz aus Ihrer Nähe. Überzeugen Sie sich von unserem vielfältigen Sortiment.

Bratwurst
grob, fein oder
mit Chili, je kg

5,99

Zarte
Rinderhüfte
deutsches Jung-
bullenfleisch, je 100 g

1,99

Argentinisches
Rumpsteak
je 100 g

2,49

Kasseler-Nacken
goldgelb geräuchert,
je 1 kg

6,99

Fleischkäse
nach bayrischer
Art
zum Selberbacken,
je 1 kg

4,99

Neu in
Sortiment
Produkte der

Metzgerei Esser

kg

g-

Südstadt Ein starkes Stück Heimat!
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Als Fachbetrieb im Bereich 
des Verkaufs und Einbaus 
von Sonnenschutzanlagen 
(Markisen, Rollläden, Terras-
sendächer, Solar-Carports) 
ist Alfa-Solaire seit 2007 sehr 
erfolgreich etabliert.
Das Premium-Sortiment und 
die Servicequalität überzeugen 
die Kunden und das jährliche 
Auftragsvolumen wächst. 
Wachsen Sie daher mit und 
verstärken das Team!
 
Gesucht werden Sie als Mit-
arbeiter (m/w/d), der mit 
technischen Fähigkeiten, etwa 
aus dem Metall- und Holzbau, 
die vielseitige Montagearbeit 

eigenverantwortlich ausführt.
 
Geboten wird Ihnen ein attrak-
tives Gehalt, eine Anstellung 
in Vollzeit, ein Firmenwagen, 
Fortbildungen und ein gutes 
Arbeitsklima.
 
Bitte bewerben Sie sich per 
Mail an info@alfa-solaire.de 
oder über die Hotline 0177-
8669089.   
 
Alfa-Solaire
An der Zuckerfabrik 1
(Am Toom-Baumarkt)
41516 Grevenbroich
Tel.: 02181/ 8183523
www.alfa-solaire.de

Perspektive 2023 : Sonnige 
Aussichten für Monteure

Alfa-Solaire sucht Verstärkung.

Anzeige

Einander vertrauen, sich auf 
das Team freuen und gemein-
sam für mehr Energie sorgen. 
Das macht es aus, bei RWE zu 
arbeiten. Hier können junge 
Menschen die Energiewende 
mitgestalten. Damit schaffen 
sie einen Wert. Einen Mehr-
wert – für uns alle und für sich 
selbst.
Wer weiß, was er auch für sich 
selbst will, ist bei RWE richtig: 
mit einer hochwertigen Ausbil-
dung. Junge Leute mit Sinn für 
Technik und Innovation und 
für echte Chancen. Teamplayer 
sind hier hochwillkommen.
So eine Ausbildung bietet 
Sicherheit und zahlt sich aus: 
Sie ist der Fuß in der Tür der 
Zukunft Deutschlands. Wer 
bei RWE lernt, hat gut gewählt 
und beste Aussichten auf eine 
Übernahme.

Bei RWE die Energiewende mitgestalten

Teamplayer sind bei RWE hochwillkommen.

Anzeige

Mit dem Schulabschluss in der 
Tasche direkt ins Berufsleben 
oder in ein Studium starten, ist 
nicht für jeden etwas. Mancher 
benötigt eine Zeit der Orien-
tierung. Da kann der Bundes-
freiwilligendienst oder ein 
Freiwilliges Soziales Jahr in der 
Jugendhilfeeinrichtung Haus 
St. Stephanus helfen, eigene 
Zukunftspläne zu konkreti-
sieren und/oder sich (gleich-
zeitig) sozial zu engagieren. An 
verschiedenen Standorten in 
Grevenbroich und Neuss bietet 
die Einrichtung Wohn- und 
Tagesgruppen für problembe-
lastete Kinder und Jugendliche 
an. Freiwillige haben hier die 
Möglichkeit über 12 Monate 
die pädagogischen Teams zu 
unterstützen und so umfassen-
de Einblicke in deren Arbeit zu 
erhalten.

Nach der Schule zunächst 
Freiwilligendienst

Nach der Schule kann der Freiwilligendienst im Haus St. 
Stephanus eine wertvolle Orientierungshilfe für die berufliche 
Zukunft bieten.

Anzeige

Grevenbroich. Praktisches 
Wissen und wertvolle Tipps 
für pflegende Angehörige 
bieten die geschulten Pflege-
trainer des „St. Elisabeth“-
Krankenhauses in einem 
Pflegekursus. Dieser startet 
am 9. März und besteht aus 
drei zusammenhängenden 
Unterrichtseinheiten jeweils 
donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
(weitere Termine am 16. und 
30. März).
In einer kleinen Gruppe wer-
den praktische Themen wie 
Körperpflege und Mobilisa-
tion, Positionsunterstützung 
und Inkontinenzversorgung 

vermittelt. Darüber hinaus gibt 
es wichtige Tipps für das rü-
ckenschonende Arbeiten und 
den Umgang mit Hilfsmitteln.
Auch sozial-rechtliche Angele-
genheiten wie die Beantragung 
eines Pflegegrads oder die 
Bildung sozialer Netzwerke 
werden thematisiert. Der Kur-
sus ist auch als Nachweis im 
Rahmen der Nachbarschafts-
hilfe geeignet.
Telefonische Anmeldungen 
nimmt Marina Gluschkow un-
ter 0157/59 10 05 37 entgegen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Voraussetzung ist ein aktueller 
negativer Schnelltest.

Pflegekurs – auch als Nachweis
für die Nachbarschaftshilfe

Rommerskirchen. Wieder 
einmal geht die Reise in die 
westfranzösische Partnerge-
meinde Mouilleron-le-Captif 
im Departement Vendée un-
weit der Atlantikküste gelegen. 
Das 20-jährige Jubiläum der 
Rückunterzeichnung der Ge-
meindepartnerschaft mit Rom-
merskirchen soll gebührend 
gefeiert werden. Das Partner-
schaftskomitee lädt ehemalige 
und aktive Gastgeber sowie 
an der deutsch-französischen 
Partnerschaft Interessierte und 

Frankreichfreunde herzlich 
dazu ein mitzufahren. Das 
Himmelfahrt-Wochenende ist 
für die gegenseitigen Besuche 
bereits zum Traditionsdatum 
geworden. Am Mittwoch-
abend, 17. Mai, startet ein Bus 
von Rommerskirchen in Rich-
tung Mouilleron; die Rückfahrt 
ist für Sonntagmorgen geplant. 
Die Unterbringung kann wahl-
weise in Gastfamilien oder im 
Hotel vor Ort erfolgen. Nähere 
Informationen sind erhältlich 
unter 02183/59 05.

Über „Himmelfahrt“ an die
französische Atlantikküpste

Rommerskirchen. Mit ihrer 
Unterschrift habe ndie Ge-
meinde Rommerskirchen und 
die „Starke Projekte GmbH“ die 
Grundlage für eine Zusammen-
arbeit im Rahmen des Förder-
programms „Gemeindeentwick-
lung für das Rheinische Revier 
der Zukunft“ gelegt.
Damit kann die Kommune für 
die Weiterentwicklung ihrer 
Planungs- und Strukturwandel-
ideen auf ein umfangreiches 
Unterstützungsangebot zählen 
und so städtebauliche Ideen qua-
lifizieren und ein Konzept zur 
Gemeindeentwicklung anstoßen.
„Gestaltung öffentlichen Raums 
soll dabei einen entscheidenden 
Beitrag für mehr Aufenthaltsqua-
lität und eine breitere Identi-
fikation der  Bürger mit ihrem 
Ortherstellen“, erklärt Guido 
Eßer, Projektleiter der „Starke 
Projekte“.
Es sollen zudem Themen wie 
Nachverdichtung oder auch 
Klimaschutzmaßnahmen in den 
Fokus rücken. Bürgermeister 
Dr. Martin Mertens betont, dass 
eine erfolgreiche Entwicklung 
nur durch die Entwicklung eines 
Gesamtkonzepts funktionieren 
kann, in dem alle relevanten 
Punkte abgebildet werden.

Bereits im Zuge eines Dialog-
verfahrens im September 2022 
wurde in Absprache mit dem 
Bau- und mit dem Verkehrsmi-
nisterium des Landes Nordrhein-
Westfalen, der Bezirksregierung 
Köln, der Zukunftsagentur 
Rheinisches Revier (ZRR) und 
der „Starke Projekte GmbH“ ein 
gemeinsamer Handlungsrahmen 
vereinbart.
„Hier ist das positive Ergebnis, 
dass die Gemeinde Rommers-
kirchen bei der Analyse und 
bei konkreten Maßnahmen 
zur weiteren Entwicklung und 
Anbindung ihres Gemeinde-
gebietes unterstützt werden 
soll“, erklärt Planungsamtsleiter 
Niklas Salzmann. „Wir freuen 
uns, dass die ,Starke Projekte‘ 
unserer Gemeindeverwaltung 
dabei während der weiteren 
Projektqualifizierung zur Seite 
steht“, ergänzt Fachbereichsleiter 
Strukturwandel Felix Hemmer.
„Starke Projekte“ wird die Ge-
meinde Rommerskirchen zudem 
fachlich bei der Aufnahme des 
Vorhabens in das Programm 
„Rheinisches Revier der Zu-
kunft“ begleiten.
Der Strukturwandel und die 
Energiewende im Rahmen des 
beschlossenen Kohleausstiegs 

stellen die Kommunen im 
„Rheinischen Revier“ vor große 
Herausforderungen. Die „Starke 
Projekte GmbH“ ist ein Unter-
stützungsangebot des Landes 
Nordrhein-Westfalen im Bereich 
der Städtebauförderung, finan-
ziert aus Mitteln des Bundes für 
die Strukturstärkung.
Im Auftrag des Ministeriums für 
Heimat, Kommunales, Bauen 
und Digitalisierung (MHKBD) 

des Landes entlastet sie die 
Kommunen durch Beratung und 
die Beschaffung gutachterlicher 
Expertisen und Planungsleistun-
gen, zudem stellt sie ein zentra-
les Fördermittelmanagement für 
nicht-investive Leistungen bereit. 
Damit geht nicht nur eine finan-
zielle, sondern auch personelle 
Unterstützung der Kommunen 
und eine Beschleunigung der 
Antragsprozesse einher.“

Strukturwandel: „Starke 
Projekte“ am Gillbach!

Bürgermeister Martin Mertens bei der Unterzeichnung der Ver-
träge mit „Starke Projekte“. Foto: SMeu.

Rommerskirchen. Die Ge-
meinde Rommerskirchen 
führt bereits seit dem Jahre 
2000 mit großer Resonanz 
Umwelttage unter dem 
Motto „Fit für den Frühling“ 
durch. Der diesmal für 18. 
März geplante Frühjahrsputz 
steht für eine saubere und 
schützenswerte Umwelt. Da 
es leider nach wie vor noch 
genügend Umweltsünder 
gibt, möchte die Gemeinde 
auch in diesem Jahr erfolg-
reich dem „wilden Müll“ zu 
Leibe rücken. Dies gelingt 
jedoch nur mit der Unterstüt-
zung vieler ehrenamtlicher 
Helfer.
Gesammelt wird der so-
genannte „Kleinmüll“ wie 
Dosen, Flaschen und Papier. 
Größere Gegenstände wie 
Fernseher, Autoreifen, 
Planen  werden separat über 
den Bauhof der Gemeinde 
entsorgt.
Anschließend findet in der 
Gillbachschule wieder die 
beliebte Abschlussveranstal-
tung mit heißer Suppe und 
kalten Getränken statt. Wei-
terhin werden Handschuhe 
und Müllsäcke in ausrei-
chender Zahl zur Verfügung 
gestellt. Interessierte Vereine 
sowie Mitbürger können 
sich beim Tiefbauamt unter 
02183/80035 anmelden.

Erst Müll,
dann Suppe

Deine Zukunft Ausbildung, Jobs & Karriere!

WerdeAzubi bei RWE
und starte in eine
energiegeladene
Zukunft.
Mit einer Top-Ausbildung, einem Top-Team
und Top-Leistungen. Wähle aus 16 Ausbildungsberufen!
Ausbildungsdauer: 2 bis 3,5 Jahre.

1. Ausbildungsjahr: 1.020 €
2. Ausbildungsjahr: 1.086 €
3. Ausbildungsjahr: 1.185 €
4. Ausbildungsjahr: 1.283 €

Bewerbungen von schwerbehinderten
Menschen sind erwünscht.

rwe_ausbildung rweausbildung rwe.com/ausbildung

Weitere Infos
und direkt bewerben

Jetzt für

2023
bewerben

Alfa-Solaire
An der Zuckerfabrik 1
(Am Toom-Baumarkt) | 41516 Grevenbroich
Tel.: 02181/8183523 | www.alfa-solaire.de

Ihre Berufsperspektive 2023:
Ein Platz an der Sonne!

Wir suchen: Monteure (m/w/d)
für Sonnenschutzanlagen & Terrassendächer.

Ihr Profil: Technische Fähigkeiten (z. B. Metall-, Holzbau),
eigenständiges Arbeiten und Teamgeist.

Wir bieten: Attraktives Gehalt, Anstellung in Vollzeit,
Firmenwagen und gutes Arbeitsklima.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an info@alfa-solaire.de oder
telefonisch 0177/8669089.



Nach zwei Jahren Corona-Pau-
se wird in diesem Jahr wieder 
ausgiebig Karneval gefeiert. 
Auch bei vielen Jugendlichen 
ist während der närrischen 
Tage Partystimmung angesagt. 
Polizei, Ordnungsämter und 
das Kreis-Jugendamt weisen auf 
die Bestimmungen des Jugend-
schutzgesetzes hin und appel-
lieren an die Verantwortlichkeit 
der Erwachsenen. 

Grevenbroich. An den Karne-
valstagen legen die Behörden ein 
besonderes Augenmerk auf die 
Einhaltung der Jugendschutzbe-
stimmungen. In Verantwortung 
stehen die Veranstalter von 
Umzügen oder anderer Events 
und die Gewerbetreibenden im 
Bereich Getränke und Genuss-
mittel.
Aber auch Eltern sowie alle Er-
wachsenen sollten in dieser Zeit 
dazu beitragen, dass Kinder und 
Jugendliche – entgegen gesetzli-
cher Bestimmungen – nicht zum 
Konsum alkoholischer Getränke 
verleitet werden.
Dies gilt insbesondere für pri-
vate Karnevalspartys, bei denen 

Kinder und Jugendliche oft allzu 
leicht mit Alkohol in Kontakt 
kommen.
Dazu sagt Kreisjugendamtsleite-
rin Marion Klein: „Erwachsene, 
insbesondere die Eltern, spielen 
mit ihrem Vorbild eine ganz 
wesentliche Rolle für Verhaltens-
muster von Kindern und Jugend-
lichen. Sie sollten vorleben, 
dass Freude am Feiern und an 

der Ausgelassenheit auch ohne 
Alkohol möglich ist.“
Das Jugendamt des Rhein-Kreis 
sowie seine Kooperationspartner 
– die Caritas und die Kreis-Poli-
zeibehörde mit ihrer Sucht- und 
Drogenprävention – leisten seit 
vielen Jahren ein tolle Arbeit.
Projekte wie „ProJugend statt 
ProMille“, Suchtpräventions-
projekte an Schulen, schulische 
Angebote für Lehrer, Schüler 
und Eltern, Präventionsmaß-
nahmen auf Veranstaltungen wie 
Schützenfesten und Karneval 
mit dem „PrEvent-Mobil“ der 
Caritas sollen auf die Gefahren 
aufmerksam machen.
Alternativen an Karneval sind 
nach Ansicht von Kreis-Jugend-
amtsleiterin Marion Klein Ver-
anstaltungen, die sich besonders 
an junge Menschen richten und 
die entweder ganz ohne Alkohol 
auskommen oder durch Beteili-
gung von Jugendschutzbehörden 
und der Polizei für die strikte 
Einhaltung des Jugendschutzge-
setzes sorgen.
Bestimmungen des Jugend-
schutzgesetzes zur Alkoholabga-
be: So genannte „harte Alkoholi-
ka“ wie Schnäpse, Liköre, Rum 
oder Whisky dürfen generell 
nicht an Minderjährige unter 
18 Jahren abgegeben werden. 
Dies gilt auch für die brandwein-
haltigen Mixgetränke, die so 
genannten „Alcopops“.
Bier oder Wein dürfen bereits 
an 16-Jährige abgegeben werden 
und – wenn aber die Eltern 
dabei sind – sogar schon an 
14-Jährige.
Rauchen in der Öffentlichkeit 
und Abgabe von Tabakwaren an 
Minderjährige unter 18 Jahren 
ist nicht mehr erlaubt. Dies gilt 
auch für nikotinfreie Erzeugnis-
se wie elektronische Zigaretten 
oder elektronische Shishas.
An Tanzveranstaltungen – wie 
der Karnevalsdisko eines ge-
werblichen Veranstalters – dür-
fen Jugendliche unter 16 Jahren 
nur in Begleitung der Eltern 
teilnehmen. 16- bis 17-Jährige 
dürfen nur bis 24 Uhr mitfeiern.

AUS DER REGIONSamstag, 18. Februar 2023

Grevenbroich/Neuss. Das Land 
unterstützt die Sportvereine mit 
einem Soforthilfeprogramm bei 
der Bewältigung der Energie-
mehrkosten infolge des russi-
schen Angriffskriegs auf die 
Ukraine.
Simon Rock, Landtags-Abgeord-
neter aus dem Rhein-Kreis, ruft 
Vereine und sonstige gemein-
nützige Sportorganisationen aus 
Grevenbroich dazu auf, sich um 
die Förderung zu bewerben: 

„Unsere Sportvereine leisten 
einen bedeutenden Beitrag zu 
unserem sozialen Miteinander. 
Die gestiegenen Energiekosten 
belasten viele Engagierte und 
ihre Vereine. Die schwarz-grüne 
Landesregierung stellt den Sport-
vereinen im Land daher 55,2 
Millionen Euro zur Verfügung, 
um die gestiegenen Energiekos-
ten abzufedern. Wir leisten so 
eine wichtige Unterstützung in 
der aktuellen Krisensituation.“
Die Beantragung läuft über 
den Landessportbund. Nach 
dessen Angaben können Anträge 
voraussichtlich ab Ende Februar 
über die Internetseite www.lsb.

nrw eingereicht werden und 
sollen bis zum 30. Mai möglich 
sein.
Heike Troles, Landtags-Ab-
geordnete der CDU, zeigt sich 
hoffnungsvoll, dass die Unter-
stützung zeitnah dort ankommt, 
wo sie benötigt wird: 
„Das entsprechende Gesetz 
wurde am 20. Dezember vom 
Landtag beschlossen. Da es sich 
um ein ,Soforthilfeprogramm‘ 
handelt, gehe ich von einer 

raschen Umsetzung aus. Unsere 
Regierung weiß um die wichtige 
Rolle der Sportvereine als Orte 
der gesellschaftlichen Teilhabe 
und des sozialen Miteinanders. 
Dieser Aufgabe sollen sie auch in 
den – mit Blick auf die Ener-
giekosten – herausfordernden 
Wintermonaten weiterhin nach-
kommen können und selbstver-
ständlich zudem die Freude am 
Sport fördern.“
 -gpm.

Schwarz-grüne Gelder für die 
gebeutelten Sportvereine

Simon Rock, Landtags-Ab-
geordneter der „Grünen“, 
verweist auf das Vorgehen des 
Landes-Sport-Bunds.

Heike Troles, Landtags-Abge-
ordnete der CDU, hofft, dass 
die Unterstützung zeitnah 
ankommt.

Neuss/Grevenbroich. Die Broschüre „Kultur und Freizeit 
2023“ liegt druckfrisch vor. Landrat Hans-Jürgen Petrausch-
ke, Kreisdirektor Dirk Brügge und Tourismusförderin Steffi 
Lorbeer präsentieren die wichtigste touristische Publikation 
des Rhein-Kreises im Kräutergarten des Klosters Knechtsteden. 
Besuchermagneten wie der Alpenpark, das Museum „Insel 
Hombroich“ und Schloss Dyck werden ebenso vorgestellt wie 
familienfreundliche Ausflugsziele vom Neusser Kinderbauern-
hof über das Feldbahnmuseum Oekoven bis hin zum Tannen-
busch mit Tier- und Geopark. Die 15. Auflage gibt auf 64 Seiten 
und sortiert nach Themen einen umfassenden Überblick über 
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung und gibt Tipps zur aktiven 
Bewegung und Erholung im Rhein-Kreis. Neben Porträts der 
acht kreisangehörigen Kommunen enthält die Publikation 
Aktiv-Angebote wie Radfahren und Wandern sowie Kunst- und 
Kulturerlebnisse. Erstmalig widmen sich fünf Seiten dem Thema 
Nachhaltigkeit im Tourismus. Landrat Hans-Jürgen Petrauschke 
betont, dass dieser Aspekt im Bereich Touristik an Bedeutung 
gewinnt: „Nachhaltige Tourismusangebote sind im Einklang 
mit Natur, Klima, Umwelt und Ressourcenschonung zu sehen. 
Das haben etliche Freizeiteinrichtungen und Gastgeber mittler-
weile erkannt, und sie tragen mit ihren Angeboten dauerhaft 
zur regionalen Wertschöpfung bei. Zugleich werden nachhaltige 
Tourismusziele den zunehmenden Qualitätsansprüchen der 
Gäste und Kunden gerecht.“ 

Freizeit erleben

Jugendschutz und Karneval

Das Kreis-Jugendamt weist zusammen mit Polizei und den Ord-
nungsämtern darauf hin, dass die Jugendschutzbestimmungen 
auch zu Karneval beachtet werden sollten.

auf Lagerwaren*

*Laminat, Klick-Vinyl & Erfurt-Raufaser sind von der Aktion ausgeschlossen

Aktion gültig am 18.02. | 20.02. | 21.02.

1111,,1111%%
JeckeJecke

Nur solange
der Vorrat reicht

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
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3DrossWohnkultur

AmHammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8 bis 18.00 Uhr und Samstag: 9 bis 16 Uhr

Aufgrund der aktuellen
Sicherheitsmaßnahmen findet
sonntags kein Schautag statt.

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!



Amtliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023

 
Aufgrund der § 81 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NW. 1994 S. 666), zuletzt 
geändert durch das Gesetz vom 13. April 2022 (GV. NRW S. 
490), hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung 
am 08.12.2022 folgende Haushaltssatzung erlassen:
 

§ 1
Ressourcenaufkommen und Ressourcenverbrauch

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
erzielbaren Erträge und entstehenden Aufwendungen so-
wie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszah-
lungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen 
enthält, wird
 
Im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge wird auf 217.697.385 EUR
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 210.194.602 EUR
 
Im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 196.118.411 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der laufenden Verwaltungstätigkeit auf 206.370.253 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit auf 14.752.156 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 24.061.946 EUR
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 10.186.334 EUR
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 3.350.173 EUR
festgesetzt.
 

§ 2
Kreditermächtigungen

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für die In-
vestitionen erforderlich ist, wird auf einen Betrag in Höhe 
von 9.300.000 EURO festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der 
zur Leistung von Investitionszahlungen in künftigen Jahren 
erforderlich ist, wird auf  14.409.752 EUR
festgesetzt.
 

§ 4
Inanspruchnahme des Eigenkapitals

 
Eine Inanspruchnahme des Eigenkapitals soll nicht erfol-
gen.

§ 5
Kredite zur Liquiditätssicherung

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssiche-
rung in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
 75.000.000 EUR
festgesetzt.
 

§ 6
Steuersätze der Gemeinde

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:
 
1. Grundsteuer

1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf  300 v. H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  625 v. H. 

2. Gewerbesteuer auf  450 v. H.
 
Die vorgenannten Angaben haben nur deklaratorische Be-
deutung.
 

§ 7
Wiedererreichung des Haushaltsausgleichs

 
Nach dem Haushaltssicherungskonzept (Sanierungsplan 
2014 bis 2024) ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2023 
wiederhergestellt. Die im Haushaltssicherungskonzept 
enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen sind bei der Aus-
führung des Haushaltsplans umzusetzen.
 

§ 8
Erheblichkeitsgrenzen

 
1. Gemäß § 83 Abs. 1 GO entscheidet die Kämmerin über 
die Leistungen über- und außerplanmäßiger Aufwendun-
gen und Auszahlungen, wenn sie unabweisbar sind und 
die Deckung gewährleistet ist. Hierzu zählen:

1.1. über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit bis zu 
einer Höhe von 45.000 EUR im Einzelfall,
1.2. über- und außerplanmäßige Auszahlungen aus Inves-
titions- und Finanzierungstätigkeit bis zu einer Höhe von 
100.000 EUR im Einzelfall,
1.3. über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
Auszahlungen aus Investitions- und Finanzierungstätig-
keit – unabhängig von ihrer Höhe – wenn sie aufgrund 
rechtlicher oder vertraglicher Verpflichtungen zu leisten 
sind.

2. Soweit im Laufe des Haushaltsjahres über- und außer-
planmäßige Verpflichtungsermächtigungen erteilt werden 
müssen, entscheidet im Rahmen der Vorschrift des § 
85 GO der Kämmerer bis zu einem Betrag in Höhe von 
45.000 EUR.
3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen, die aus internen Leistungsbeziehungen, 
bilanziellen Abschreibungen sowie im Rahmen der Jahres-
abschlussbuchungen entstehen oder die zur Erfüllung 
des Gesetzes, von Satzungen oder bestehender Verträge 
unabdingbar sind, sind nicht dem Rat vorzulegen.

§ 9
Sonstige Bewirtschaftungsregeln

 
1. Stellenplan

1.1. Stellen von Beamten können unterjährig mit ver-
gleichbaren Tarifbeschäftigten und umgekehrt besetzt 
werden. Der Stellenplan des Folgejahres ist entsprechend 
anzupassen.
1.2. Wird innerhalb der Stadtbetriebe Grevenbroich AöR 
eine Tarifbeschäftigtenstelle mit einem Beamten besetzt, 
wird diese im städtischen Stellenplan zusätzlich für die 
Dauer der Beschäftigung geschaffen. Voraussetzung 
hierfür ist, dass die Tarifbeschäftigtenstelle bei den Stadt-
betrieben Grevenbroich AöR für die Dauer der Beschäfti-
gung des Beamten entfällt.
1.3. Endet die Zuweisung einer Beamtenstelle (insbeson-
dere durch Ausscheiden des Stelleninhabers aus dem 
Dienst oder Wechsel zur Stadt Grevenbroich) zu den 
Stadtbetrieben Grevenbroich AöR, entfällt die Beamten-
stelle im Stellenplan der Stadt.

2. Generelle Deckungsvermerke für Aufwendungen und 
Auszahlungen gem. § 21 Kommunalhaushaltsverordnung

2.1. Aufwandsermächtigungen sind innerhalb eines 
Dezernats grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig. Aus-
nahmen hiervon sind:

a) zahlungsunwirksame Aufwendungen können nicht 
zur Deckung von zahlungswirksamen Aufwendungen 
herangezogen werden
b) Personalaufwendungen
c) Interne Leistungsverrechnungen

2.2. Auszahlungsermächtigungen sind innerhalb eines 
Dezernats grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig. Aus-
nahmen hiervon sind:

a) Investive Auszahlungen
b) Personalauszahlungen
c) Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

2.3. Sonstige Regelungen zur Deckungsfähigkeit sind in 
der Anlage Deckungskreise des Haushaltes geregelt. 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen ist ge-
mäß § 80 Abs. 5 GO NW dem Landrat des Rhein-Kreises 
Neuss als untere staatliche Aufsichtsbehörde mit Schrei-
ben vom 09. Dezember 2022 angezeigt bzw. zur Genehmi-
gung vorgelegt worden.

 
Die nach § 76 GO NW erforderliche Genehmigung des 
Haushaltssicherungskonzeptes ist vom Landrat des Rhein-
Kreises Neuss als untere staatliche Aufsichtsbehörde mit 
Verfügung vom 06. Februar 2023 erteilt worden.
 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen kann nach § 80 
Abs. 6 GO NW ab dem Tage der Bekanntmachung bis zum 
Ende der Auslegung des Jahresabschlusses 2022 gemäß § 
96 Abs. 2 GO NW während der allgemeinen Dienstzeiten 
im Neuen Rathaus, Am Markt 2, 41515 Grevenbroich im 
Zimmer 347 eingesehen werden.
 
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie sind die Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Grevenbroich zurzeit 
allerdings eingeschränkt, sodass eine Einsichtnahme bis 
auf weiteres nur im Rahmen der folgenden Zeiten unter 

Vereinbarung eines Termins unter der Telefonnummern 
02181- 608- App. 140 / 377 erfolgen kann:
 
Montag und Donnerstag  12:00 – 16:00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr
 

Hinweis:
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung oder Anzeige fehlt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.
 
Grevenbroich, den 10. Februar 2023
 
Klaus Krützen
Bürgermeister
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TERMINKALENDER bis zum 7. März

23. Februar

Ausstellung: Kurz nach der in 
wenigen Tagen endenden Winter-
ausstellung wird um 18 Uhr mit 
einer Vernissage im Rathaus die 
Fotoausstellung mit dem Titel 
„Innenaussichten – Begegnungen 
zweier fotografischer Handschrif-
ten“ eröffnet.“ Präsentieren wird 
sie die Fotogruppe „Links des 
Rheins“, alias Gisela Zimmer und 
Achim van der Kemp. Erläute-
rungen gibt Fotograf und Dreh-
buchautor Peter Bösenberg. Die 
Ausstellung im Dienstleistungs-
zentrum dauert bis 30. März.

24. Februar

Konzert: Unter dem Stichwort 
„Orgel-Mahl“ beginnt um 18 
Uhr ein Konzert in der Kirche 
„St. Sebastianus“ in Hülchrath. 
Anschließend wird zur Mahlzeit 
im Sebastianushaus nebenan ge-
laden. Karten-Reservierung gerne 
bei Peter Lys (0172/9 33 37 38). 
Karten gibt es nur im Vorverkauf 
und die kosten 20 Euro pro Per-
son für Konzert und Mahlzeit.

25. Februar

Frauen: Die evangelische 
Kirchengemeinde lädt Frauen 

„zwischen Familie und Beruf“ 
zum nächsten Frauenfrühstück 
„AndersPause“ um 10 Uhr in das 
Gemeindezentrum der Lukaskir-
che (Orken) ein. Eingerahmt wird 
der Frühstückbrunch diesmal mit 
Impulsen, Texten und Musik zum 
Thema Frieden anlässlich des 
Jahrestages des Ukrainekrieges 
vor einem Jahr. Eine Anmeldung 
ist bis zum 23. Februar unter kim.
herrmann@ekir.de möglich.

Konzert: Zur nächsten Veranstal-
tung in der Reihe „Kultur extra“ 
hat die Kulturverwaltung das 
deutsche a-Capella-Pop-Quartett 
„Maybebop für 20 Uhr ins Pas-
cal-Gymnasium eingeladen. Mit 
„Best off“ präsentiert „Maybebop“ 
das erste Jubiläumsprogramm 
nach 20 Jahren auf der Bühne. 
Leichtigkeit, kokette Selbstironie 
und unverbrauchter Witz stehen 
in den Arrangements der nieder-
sächsischen Vocalband an erster 
Stelle. Tickets zum Preis von 24 
Euro sind an der Museumskasse 
„Villa Erckens“ oder online unter 
www.reservix.de erhältlich.

26. Februar

Kirche: Um 10.15 Uhr lädt die 
evangelische Kirchengemeinde 
alle ganz herzlich zum Familien-
gottesdienst in die Samariter-

kirche in Eckum ein. Mit viel 
Musik möchte sie einen schönen 
Familiengottesdienst feiern. Im 
Anschluss an den Familiengottes-
dienst besteht die Möglichkeit zu 
einem gemeinsamen Mittagessen. 
Um besser planen zu können, 
melden Interessenten sich bitte 
hierzu im Gemeindebüro (44 01 
96, info@ev-roki.de) an.

Blut spenden: Täglich werden 
Blutspenden für die Heilung und 
Lebensrettung von Patienten 
dringend benötigt. Bedingt durch 
die kurze Haltbarkeit von Blut 
können keine Reserven aufgebaut 
werden. Gelegenheit dazu hat 
man von 8.30 bis 13 Uhr in der 
Diedrich-Uhlhorn-Realschule am 
Heyerweg in Wevelinghoven.

27. Februar

Politik: Die nächste Bürger-
sprechstunde mit Bürgermeister 
Klaus Krützen findet statt von 
16 bis 17.30 Uhr im „Alten Rat-
haus“. Anmeldungen sind über 
Sascha Voigt per Telefon unter 
02181/608-225 oder per Mail an 
sascha.voigt@grevenbroich.de 
erforderlich. Zu jeder Zeit kann 
sich auch schriftlich an Bürger-
meister Krützen gewandt werden. 
Darüber hinaus informieren Bür-
germeister und Stadtverwaltung 

unter www.grevenbroich.de über 
aktuelle Themen und Aktivitäten.

28. Februar

Politik: „NRW.Energy4Climate 
in Grevenbroich-Was bringt das 
dem Mittelstand?“ Zu diesem 
Thema lädt die MIT Korschen-
broich-Jüchen-Grevenbroich ab 
19.00 Uhr in das ADAC-Fahrsi-
cherheitszentrum in Gustorf ein. 
Nach einer Vorstellung der „NRW.
Energy4Climate“-Landesgesell-
schaft durch den Leiter des Büros 
in Grevenbroich soll gemeinsam 
mit Bodo Middeldorf, Geschäfts-
führer der ZRR, und Kreisdirektor 
Dirk Brügge versucht werden, 
den Nutzen für den Mittelstand 
in Grevenbroich und im Rhein-
Kreis herauszuarbeiten. Einlass 
ab 19 Uhr, Start der Beiträge ist 
um 19.30 Uhr. Da die Anzahl 
der Sitzplätze begrenzt ist, wird 
um Anmeldung unter post@cdu-
rheinkreisneuss.de oder info@
haines-golf.de gebeten.

1. März

Vortrag: Um 19 Uhr ist Neurologe 
und Buchautor Dr. Magnus Heier 
aus Castrop-Rauxel mit einem 
informativ-unterhaltsamen Vor-
trag über das „schönste mensch-

liche Organ – Das Gehirn“ in der 
Stadtbücherei auf der Stadtpark-
insel zu Gast. Diesmal befasst er 
sich in seinem Vortrag mit dem 
Thema wie sich Erinnerungen ins 
Gehirn einbrennen. Tickets zum 
Preis von 10 Euro sind in der 
Stadtbücherei, an der Museums-
kasse „Villa Erckens“ oder per 
Onlineanmeldung über die VHS 
erhältlich. Reservierungen sind 
unter 02181/608-644 möglich. 

7. März

Frauen: . 33 Jahre – als Erfolgs-
geschichte in der Gillbach-Ge-
meinde kann man getrost die 
Veranstaltung „Frauen-Frühstück-
Fragen“ bezeichnen. Im Jahre 
1990 als monatlicher Frühstücks-
Treff von Frauen jeden Alters und 
aller Konfessionen gegründet, 
hatte es sich zum Ziel gesetzt, 
Frauen zusammen zu bringen. 
Gut 17.000 Besucherinnen in 
33 Jahren konnte das Team bis 
heute zu seinen mittlerweile acht 
jährlichen Veranstaltungen ins-
gesamt begrüßen. Zum nunmehr 
33-jährigen Bestehen lädt das 
Team ganz herzlich ab 9 Uhr in 
das katholische Pfarrzentrum „St. 
Peter“ in Rommerskirchen an der 
Kirchstraße ein. Anmeldung er-
bittet das Team telefonisch unter 
02183 / 7453 oder 02183 / 5533. 

Bekannte Rock-Hits werden von „Maybebop“ mit stimmlicher 
Genauigkeit in Perfektion völlig neu interpretiert. 

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht
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Es war knapp, verdammt 
knapp. Aber dank Dieter Boh-
lens Mama, die der Pop-Titan 
als letztes Argument anführte, 
erhielt Lea Bill aus Elsen die 
Einladung zum „Recall“. In 
ein, zwei Wochen wird „beim 
RTL“ zu sehen sein, wie es 
dort für die sympathische Bio-

logie-Studentin weitergeht ...

Elsen. Das Wichtigste vorweg: 
Die Biologie-Prüfung, für die 

Lea Bill in der Woche vor 
der ersten Ausstrahlung 
noch pauken musste, hat 
sie bestanden. Allerdings 

schränkt die 19-Jährige ein: 
„Am liebsten würde ich natür-
lich was mit Musik machen ...“
Aber da hat sie die erste Hürde 
genommen, auch wenn zu-
nächst nur die Damen der Jury 

ihr ein „Ja“ gaben. Dafür bekam 
sie nach ihrem ersten Song 
(„Symphony“ von Clean Bandit 
ft. Zara Larsson) Ratschläge 
von Dieter Bohlen. Denn der 
war mit der Musik-Auswahl un-
zufrieden. Sein Hinweis: Lieber 
einen einfacheren Song, den 
aber mit Inbrunst bestehen.
„I say a little Prayer“ von Aretha 
Franklin war der zweite Ver-
such. Und der stimmte dann 
Bohlen gnädig.
„Die haben sehr viel rausge-
schnitten“, plaudert Lea Bill, 
„da kamen auch sehr viele 
positive Sachen und auch ein 
paar Komplimente. Deshalb 
habe ich mir die Kritik gar nicht 
so zu Herzen genommen“. So 
habe man sie zum Beispiel für 
die Phrasierung, die Technik 
und ihre Range gelobt.

Insbesondere Leony hat die 
Elsenerin übrigens beeindruckt. 
Die sei für sie vorher gar nicht 
so präsent gewesen. „Sie ist so 
ein liebevoller Mensch“, kom-
mentiert Lea Bill. „Sie hat einen 
ersten, kleinen Durchbruch 
auch durch eine Casting-Show 
gehabt. Das hat sie uns am 
Rande erzählt.“
Dieter Bohlen und Pietro Lom-
bardi dagegen seien „so wie 
immer“ gewesen, sagt die junge 
Sängerin vorsichtig.
Das Feedback im Internet auf 
ihren Auftritt fiel auf allen 
Kanälen positiv aus: „Ich habe 
ein, zwei negative Kommentare 
bekommen. 2.000 Kommentare 
waren positiv. Die standen alle 
auf meiner Seite“, strahlt die 
DSDS-Kandidatin.
 Gerhard P. Müller

Mit einem Stoßgebet und „Bohlens 
Mama“ in den Recall gekommen

Rommerskirchen. Rechtzeitig 
vor dem Ausbruch der heißen 
Phase des Karnevals haben vier 
Kinder der Offenen Ganztags-
schule (OGS) in Frixheim auch 
das Büro von Bürgermeister Dr. 
Martin Mertens im ersten Stock 
des Dienstleistungszentrums an 
der Bahnstraße karnevalsgerecht 
hergerichtet. Gemeinsam mit 
Familienbüro-Leiterin Monika 
Lange und deren Stellvertreterin 
Melissa Oidtmann sowie der 
stellvertretenden OGS-Leiterin 
Ulrike Ludewig und Ramona 
Kelzenberg wurden zudem die 
Fenster zur Bahnstraße mit 
Clowns und anderen närrischen 
Motiven verziert.
Die vier Grundschülerinnen 
sind natürlich bereits gespannt 
auf die tollen Tage: So wird die 
sechsjährige Alana diese, ganz 
klassisch, als Clown verbringen, 
während ihr achtjähriger Bruder 

als Fußballspieler im Trikot der 
Kölner „Geißböcke“ auflaufen 
wird – der mit der Nummer 27 
auf dem Rücken deutlich dem 
Weggang von Fan-Idol Anthony 
Modeste immer noch etwas 
nachtrauert.
Die acht Jahre alte Lorena tritt 
als der kleine Vampir „Wed-

nesday“ aus der gleichnamigen 
Netflix-Serie auf, während die 
sechsjährige Laura sich als Poli-
zistin verkleiden wird.
„Es ist eine ganz tolle Karnevals-
Deko geworden“, zeigte sich 
Mertens hoch zufrieden mit 
der Arbeit der kleinen Innen-
architekten – die sich, zumindest 

teilweise, den Ansteler Rosen-
montagszug ansehen werden.
Sollten sie sich dabei lautstark 
genug Gehör verschaffen, ver-
sprach Martin Mertens, der auf 
dem Prinzenwagen der KG „Rut-
Wieß“ dabei sein wird, ihnen 
eine besonders große Ration 
„Kamelle“ .

Närrische Deko für das
Gillbachland-Rathaus

Die Fenster zur Bahnstraße wurden von den Kids mit Clowns und anderen närrischen Motiven 
jahreszeitgemäß verziert. Foto: Meurer.

Langwaden. Heike Troles 
lädt als Vorsitzende des 
CDU-Stadtverbandes zum 
„politischen Aschermitt-
woch“ am 25. Februar um 11 
Uhr ins Kloster Langwaden 
ein.
Unter dem Motto: „Quo 
Vadis – wo geht die Reise 
hin? Versorgungssicherheit, 
Arbeitsplätze, Strukturwan-
del, …“ möchte sie mit den 
Gästen ins Gespräch kom-
men. „Wir freuen uns auf 
eine interessante Diskussion 
und einen schönen Vormit-
tag. Und wir freuen uns sehr, 
dass wir Michael Eyll-Vetter 
(RWE, Sparte Entwicklung 
Braunkohle) als Gastredner 
gewinnen konnten.
Zur besseren Planung wird 
um Rückmeldung unter 
stadtverband@cdu-greven-
broich.de oder 02181/2 28 21 
97 gebeten.

Arbeit und
Strukturwandel

Michael Eyll-Vetter (RWE, 
Braunkohle).

Allrath. Der Kreis-Heimat-
bund startet dieses Jahr mit 
der neuen Veranstaltungsrei-
he „Heimat-Treff“. Zum Start 
wird der aktuelle Heimat-
preisträger „Allrath aktiv“ 
vorgestellt. Die Mitglieder 
präsentieren ihren Ort und 
stellen Aktivitäten, Besonder-
heiten und geplante Projekte 
vor. Die Veranstaltung findet 
am 18. Juni statt. Schon mal 
vormerken!

Neue Reihe:
„Heimat-Treff“

Rommerskirchen. Seit Montagdes Monats ist er vor Ort: Die 
Freiwillige Feuerwehr Rommerskirchen verfügt ab sofort über 
einen neuen Kom-mandowagen (KDOW). Grundlage für die 
Neuanschaffung ist der aktuelle Brandschutzbedarfsplan der 
Gemeinde, der neben manch anderem auch der „Investiti-
ons“plan“ für die Brandschützer ist. Anders als bei schweren 
Löschfahrzeugen üblich, war die Wartezeit für den Opel „Insig-
nia“ mit gerade einmal einer Woche diesmal überaus gering. 
„Der erst knapp ein Jahr alte Brandschutzbedarfsplan ist eine 
tragfähige Grundlage für unsere Anschaffungen, die nicht allein 
zugunsten der Feuerwehr, sondern in aller-erster Linie zuguns-
ten der Bevölkerung erfolgen“, sagt Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens. „Ich danke unseren Feuerwehrmännern für ihren täg-
lichen Einsatz. 24 Stunden am Tag - 365 Tage im Jahr für unsere 
Sicherheit!“

Neuer Wagen

Frixheim. Der VHS-Kurs 
„Qi-Gong“ mit Christel 
Zaretzke soll am 25. Februar 
in der Frixheimer Turn-
halle beginnen. Gesucht 
werden nach bislang nur 
vier Anmeldungen jedoch 
noch weitere Interessen-
ten, damit der seit Jahren 
im  Programm enthaltene 
Kursus, der sich altchinesi-
schen Konzentrations- und 
Bewegungsübungen widmet, 
tatsächlich stattfinden kann. 
Die Gebühr für den Kursus, 
der elf Mal jeweils samstags 
zwischen 17.30 und 19 Uhr-
stattfinden soll, beträgt 99 
Euro. Wichtig: Anmeldungen 
02183//800-81 erforderlich.

Chinesische
Bewegungen

Rommerskirchen. Seit mittler-
weile fast 50 Jahren aktiv ist 
Jürgen Lorenz längst einer der 
bekanntesten Ehrenamtler Rom-

merskirchens: 
Nachdem er 
bereits 2021 auf 
eine neuerliche 
Kandidatur zum 
Präsidenten der 
Karnevalsgesell-
schaft „Rut-Wieß“ 
verzichtet hatte, 
verabschiedete 

ihn Bürgermeister Dr. Martin 
Mertens jetzt zu Beginn der 
jüngsten Ratssitzung auch aus 
seinem letzten Ehrenamt als 
Schiedsmann.
Ab 5. April werden Jürgen Lo-
renz und seine Gattin Elisabeth 
in Kressbronn am Bodensee 
wohnen, wie sie bereits vor 
längerer Zeit angekündigthaben. 
„Wir erfüllen uns einen Traum, 
den wir nach vielen Jahren 
umsetzen“, hat er schon vor ge-
raumer Zeit gesagt

.„Jürgen Lorenz war sicherlich 
einer vielseitigsten Ehrenamtler 
in Rommerskirchen. Wir wün-
schen ihm alles Gute in ihrer 
neuen Heimat und sind sicher, 
dass sie dort nicht aus der Welt 
sind – was umgekehrt natürlich 
gleichermaßen gilt“, so Martin 
Mertens. Ganz ohne Ehrenamt 
wird Jürgen Lorenz auch am 

Bodensee nicht bleiben, genauer 
gesagt, er hat bereits eines: So 
wurde er unlängst in den Ver-
waltungsbeirat einer 24-köpfigen 
Wohnungseigentümergemein-
schaft gewählt. Ob ihn irgend-
wann einmal das Heimweh 
packen könnte, vermag Jürgen 
Lorenz natürlich noch nicht zu 
sagen.

Jürgen Lorenz: In Kressbronn am Bodensee hat er 
schon wieder das erste Ehrenamt übernommen

Einladung
zu einer öffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft Neukirchen werden

hiermit die Jagdgenossen auf Donnerstag, den 23.03.2023, 20.00 Uhr, in das
Restaurant „Stenbrock“, 41516 Grevenbroich (Neukirchen), Jakobusplatz 7,

eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Billigung der Niederschrift vom 21.02.2019
3. Information zum personenbezogenen Datenschutz nach der

Datenschutzgrundverordnung
4. Abschluss des Kassenbuches 2019/2020 sowie 2021/2022

a) Kassenbericht des Geschäftsführers
b) Bericht der Rechnungsprüfer
c) Entlastung des Jagdvorstandes und der Geschäftsführung

5. Jagdpachtverteilung 2019/2020
hier: Verteilungsplan

6. Haushaltssatzung für die Geschäftsjahre 2021/2022
7. Neuwahl des Jagdvorstandes und des Geschäftsführers der

Jagdgenossenschaft Neukirchen
8. Neuwahl Rechnungsprüfer
9. Jagdpachtverteilung 2021/2022

hier: Verteilungsplan
10. Erlass einer Haushaltssatzung für die Geschäftsjahre 2023/2024
11. Verschiedenes

Ort, Zeitpunkt und Tagesordnung werden hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Neuss, den 09.02.2023 (Bernhard Hösen), stellv. Jagdvorsteher

ROMMERS-
KIRCHEN

Venloer Straße 2 · 41569 Ro
mmerskirchen

Mo.– Fr. 9:00 –19:00 Uhr, Sa
. 9:00 –16:00 Uhr
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auf das gesamte Sortiment!

Ab Montag
20.02.
2023

Wir renovieren!

30%

(gebührenfrei)

Hausnotruf
der Johanniter

Testen Sie jetzt den Hausnotruf der
Johanniter im Aktionszeitraum vom
06.02 bis zum 19.03.2023!

Jetzt 4 Wochen gratis testen!

0800 32 33 800 hier
scannen

Regionalverband Niederrhein

Mit dem Frühjahrsputz am
besten vor der Tür anfangen
„Erst mal vor der eigenen Haustüre
kehren“ ist ein guter Ansatz... Für den
demnächst anstehenden Frühjahrs-
putz hat Pierre Häusler aber einen
Tipp, wie es noch viel gründlicher geht
als mit dem Besen. „Spätestens, wenn
das Unkraut aus allen Ritzen hervor-
sprießt, die Flechten auf der Terrasse
wuchern und die ersten Sonnenstrah-
len auf eine ergraute Hausfassade tref-
fen, ist es Zeit, an den Frühjahrsputz
vor der Tür zu denken!“

Sein mittlerweile elf Jahre bestehendes
Familienunternehmen Von Blanken-
stein bietet dabei mit vier Teams die
optimale Unterstützung an.
Seine Geheimwaffe: Spezialreinigungs-
maschinen, die sanft und umwelt-
schonend, ganz ohne Chemie und
Hochdruck, selbst stark verschmutzte
Oberflächen so gründlich mit heißem
Wasser abkochen, dass sie danach wie
neu aussehen. Schmutz, Pilze sowie
Unkraut werden entfernt – und das

von allen Oberflächen, ob Holz-
terrasse, Hausfassade, Pflaster oder
Industriefläche im Innenbereich.
Gut zu wissen: Das Schmutzwasser
wird aufgefangen – drumherum
bleibt alles sauber.
Neugierig geworden? Dann am
besten unter 0 21 66 / 55 55 300
einen Termin vereinbaren, bei dem
ein Von-Blankenstein-Team kos-
tenfrei und unverbindlich an einer
Testfläche demonstriert, was alles
möglich ist.

ANZEIGE

Fotos: Von Blankenstein

Vorher

Nachher

Ihr Spezialist für professionelle Reinigung
TerassenHofPflaster, Fassade, Graffiti und Unkraut

Probeflächen werden kostenlos angelegt! 0 21 66 / 5 55 53 00

Von Blankenstein
Spezialreinigung & Oberflächenschutz
Wiesenstraße 5 · 41189 Mönchengladbach
www.vonblankenstein.de

EFFERTZ GmbH
HÖRMANN STÜTZPUNKTHÄNDLER RHEIN KREIS NEUSS

• Sectionaltore • Schwingtore • Torantriebe
• Haustüren • Nebeneingangstüren

Aufmaß und Angebotserstellung kostenlos.

Königstraße 1 • 41515 Grevenbroich
 02181/41131 • www.effertz-gmbh.de
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Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Suche von privat! Massivmöbel, Pelze,
Abendkleidung, Zinn, Bleikristalle,
Puppen, Taschen, Bilder, Bücher, Por-
zellan, Krüge, Teppiche, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Silberbesteck, Näh- u.
Schreibm., Golfschläger, Musikinst.,
Fa. Tai Krause, ☏ 0163/9535272

Du bist eine offene, kommunikative Persönlichkeit? Die Arbeit mit Menschen
macht Dir Spaß? Du bist erfolgshungrig und willst Dich weiterentwickeln?

ZUM BERUFLICHEN EINSTIEG IN DIE MEDIEN!

Junior – Medienberater/
Print & Online (m/w/d)

Haben wir Dein
Interesse geweckt?
Dann sende Deine aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen per Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de,

Kurier Verlag GmbH,
Moselstraße 14,
41464 Neuss

DeineChance
Als

machen wir Dich fit für ein spannendes
Berufsfeld mit guten Verdienstchancen in
unseren erfolgreichen Anzeigenblättern.
18 Monate abwechslungsreiche
Ausbildung, IHK zertifiziert.

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

FEUCHTIGKEITSISOLIERUNG
BAUSANIERUNG
Pflasterarbeiten und
Minibaggerarbeiten
Über 30 Jahre Erfahrung.

Bausanierung Esser • 02166/602205
www.bausanierung-esser.de

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung
aller Art, Pelze, Taschen, Näh.- u.
Schreibm., Spindel, Haushaltsaufl.,
M-Schmuck, Geweihe, Jagdzub., Lam-
pen, Militaria, Kameras, Porzellan,
Puppen, Krüge, Bleikristall, Teppiche,
Gemälde, Zinn, Möbel, Bücher, S.Be-
stecke, Münzen, Uhren, LP‘s, Fa. D.
Traber, Am Fallhammer 6, 40221 DUS
☏ 0211-85979954 od. 0177-3675819

Rollladen rauf - Rollladen runter: Elektr.
Rollladen-Antriebe schon ab 98,- €
MKS Rolladenbau ☏ 02181/4959482

Schulbusbegleiter (m/w/d) in TZ f. Be-
reich Grevenbroich ab sofort gesucht.
Einsatz am Vor- u. Nachm. Arbeit
während Schulzeit NRW, Ferien frei.
12,00 €/Std. AZ i. d. Schulwoche ca.
15-20 Std. (je 1,5-2 Std. morgens +
nachmittags) Abholung vom Wohn-
ort. Rheingold-Reisen-Wuppertal,
personalbuero@rheingoldbus.de
☏ 0202 769630

Detlef`s Truppe bietet Tapezier-, Maler-,
Fliesen-, Bodenbeläge-, Trockenbau-,
Putzarbeiten ☏ 0178-4658496

Jagd und Sportwaffen
An und Verkauf

Erledigung sämtlicher behördlicher
Angelegenheiten.

Waffen Ropohl / Nieveler
 02462/2065477 o. 0176/43577247

Mail: peter.ropohl@web.de

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden, TÜV,
Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch mit
Abmeldung. Komme auch sonntags!
Tel.: 0163/30 40 650

Sicherheitsdienst stellt ein: Revier-
fahrer (m/w/d) in Kombi. mit Pforten-
dienst, für Objekte in Roki u. GV.
Gebäudereinigung stellt ein:
Reinigungskraft (m/w/d) für Objekte
in GV, Gewerbegebiet Ost.
Kontakt: ☏ 0163/2142892

Älteres Ehepaar sucht zuverlässige Ein-
kaufshilfe 1 x pro Woche in Neuss.
☏ 0172/7595460

Gärtner schneidet Ihre Bäume, Hecken,
und Sträucher, Anlagenpflege, Steine
verlegen u.v.m., gut und günstig.
Firma Greenlim, ☎ 0173/7373739

Amateurfunk! Wer bereitet sich mit mir,
DO2JKN, auf die A-Klasse vor? Raum
vorhanden. ☏ 0176/53027607

MALERARBEITEN
schnell-preiswert-sauber

info@kreativ-malerbetrieb.com
Telefon 0 21 61 / 83 64 73

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Fensterputzer sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Mahagoni-Möbel an Selbstabholer zu
verschenken: 2-türiger Kleiderschrank
mit 2 Wäschefächern (H 2,15 m/
B 1m/T 0,54 m), Wohnzimmerschrank
mit Glas-Vitrine und Schubladen,
H 2,15 m, B 1,25 m, T 0,37 m
☏ 02131/593579 und 0160/5447268

Tel.: 02183-3474401 Mobil: 0171-7530570

DER UMZUGSPROFIDER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eineEin Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?Entrümpelung steht an?
www.workcars.dewww.workcars.de

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

Notfallpraxis für Grevenbroich, Jüchen u. Rommerskirchen:
Von-Werth-Straße 5 · 41515 Grevenbroich

Praxiszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 - 22.00 Uhr

Mittwoch, Freitag 14.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 - 21.00 Uhr

Rosen- und Schützenfestmontag (GV-Mitte) 8.00 - 21.00 Uhr

ALLES im Blick
Notdienste I Notrufzentralen
Apotheken-Notdienste

Ärzte Notrufzentralen
Zahnarzt Tel. 01 80 / 5 98 67 00
Ausführlichere Informationen unter
www.nzg-neuss.de

Unter der Telefonnummer 11 6 11 7
können Sie zu jeder Zeit erfahren, wer
Ihnen bei nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen ärztliche Hilfe leisten
kann.

Wichtiger Hinweis: Der ärztliche
Notdienst sollte nur verständigt werden,
wenn der Hausarzt auch am Wochenende
nicht zu erreichen ist.

Notrufnummern
Polizei Tel. 110
Ausführliche Informationen unter
www.polizei.nrw.de/neuss

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst / Notarzt
(jederzeit erreichbar) Tel. 112

Krankentransport
Tel. 19222

vom 18.02. bis 24.02.2023

Apotheken-Notdienste
Samstag, 18.02.
Adler-Apotheke,
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg,
02272/2114

Adler-Apotheke Jüchen,
Markt 27, 41363 Jüchen,
02165/1208

Sonntag, 19.02.
Linden-Apotheke,
Langemarckstr. 2, 50181 Bedburg,
02272/3225

Adler Apotheke Wevelinghoven,
Marktplatz 16, 41516 Grevenbroich,
(Wevelinghoven), 02181/74319

Montag, 20.02.
MAXMO Apotheke im Kaufland Grevenbroich,
Am Rittergut 1, 41515 Grevenbroich,
02181/7573850

Dienstag, 21.02.
Montanus Apotheke,
Ostwall 31, 41515 Grevenbroich (Stadtmitte),
02181/68383

Storch-Apotheke,
Hochstr. 44, 41363 Jüchen (Hochneukirch),
02164/2225
Die-Punkt-Apotheke,
Mariannenpark 12, 41569 Rommerskirchen,
02183/1470

Mittwoch, 22.02.
Grüne-Apotheke,
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg (Kaster),
02272/905105
Falken-Apotheke,
Richard-Wagner-Str. 71, 41515 Grevenbroich
(Orken), 02181/48811
Donnerstag, 23.02.
Dominikaner-Apotheke,
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg (Kirchherten),
02463/5789
MAXMO Apotheke Grevenbroich-Kapellen,
Am Rübenacker 14, 41516 Grevenbroich,
02182/886240

Freitag, 24.02.
Barbara-Apotheke,
Auf dem Leuchtenberg 44, 41517 Grevenbroich
(Frimmersdorf), 02181/80608
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finden Sie auf dem Verbraucherportal:
www.werbung-im-briefkasten.de
Druck: Rheinisch-Bergische Druckerei
GmbH, Zülpicher Str. 10, 40549 Düsseldorf
Vertrieb: Panorama Vertriebs-
Gesellschaft mbH, Zülpicher Straße 10,
40549 Düsseldorf
Testierte Trägerauflage I/2022 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien von
BDZV und BVDA: 39.000 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage:
39.075 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Anzeigenblätter e. V., Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle der
Anzeigenblätter (ADA).
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Hausarztpraxis im Zentrum
von Grevenbroich sucht

ab sofort in Voll- und Teilzeit
freundliche, engagierte

MFA (w/m/d)
Praxis Dr. Ippendorf/Dulat

Südwall 18a
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181 / 3415

praxis-ippendorf-dulat@mail.de

Bergheim-Grevenbroich

– Reinigungskraft –
(m/w/d)

für Schichtarbeitseinsatz
(Sozialraum-Reinigung)

gesucht.

(Industrie), Tariflohn mit
entsprechenden Zulagen.
Gültiges Führungszeunis

erforderlich.

Gebäudereinigung Colonia,
50677 Köln.

Frau Auteri: 08.00–16.00 Uhr
Tel.: 0157/74101938

▶ Pflasterarbeiten bieten wir ab sofort
an... Baumdienst Bersch ☎
0176-57687043

Ferienwohnung in Cochem, ruhige, zen-
trale Lage, 60qm, Sonnenbalkon,
komplett ausgestattet, WLAN,
☏ 01774078538 (Neuss)

Benzstr. 15, 41515 Grevenbroich

Wir stellen ein:
Produktionshelfer
(m/w/d) in 3-Schicht/Vollzeit

für unseren Betrieb in GV.
Wir freuen uns auf Ihre

Bewerbung!
bewerbung@gtp-schaefer.de
 02181-23394-98

0173-3879812

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858, www.fa-selimi.de

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Nettes Team sucht für die Objektbe-
treuung, Allrounder (m/d/d), gerne
mit Gartenkenntnissen, 02137/60292

Polin 50 J. hilft in Ihrem Haushalt,
Weckoven, Hoisten, Reuschenberg,
deutschsprachig. ☏ 0157/31073711

Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,

TOP Preise, cm-genau.
Hoogeweg 55 in 47623 Kevelaer,
jetzt 5% online Rabatt sichern -

bundesweite Lieferung.
www.dachbleche24.de, 02832/97737-0

Kia Sportage u. Hyundai Tucson, neu u.
gebr. sof., Händler, ☏ 0151/42825065

Esstisch (L180xB95xH77,5) ausziehb.
auf 2,80m, mit 4 Stühlen, Eiche mas-
siv, 500,-€, ☏ 0177/5981221

Anna-Maria, 61 J., bin die Herzlichkeit
in Person, obwohl mich das Schicksal
nicht immer verwöhnt hat. Ich möch-
te wieder gebraucht werden und mit
meinem liebevollen, fürsorglichen We-
sen immer für Dich da sein. Du darfst
älter, dick oder dünn sein, die Haupt-
sache ist, dass wir uns mögen und Du
heute noch über PV anrufst.
☎ 0176-43646934

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, Goth, Reggae, Funk,
Jazz, Rock... ☏ 0151/15242646

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Hildegard, 75 J., herzensgute Witwe,
mit allen fraul. Vorzügen, gutausse-
hend, vielleicht etwas zu vollbusig.
Ich mag kochen u. backen, habe ein
kleines Auto u. fahre gerne, auch län-
gere Strecken. Wenn Sie ein lieber
Mann bis ca. 85 J. sind, rufen Sie üb.
PV an und lassen Sie uns dann alles
Weitere persönlich besprechen.
☎ 0162-7939564

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

caritas
Für unsere Caritashäuser mit den Standorten Rommerskirchen, Neuss und
Nievenheim suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit
(mind. 19,5 Std./ Woche) eine/einen

Küchenhilfe (m/w/d)
Wir bieten: ein tolles Team, attraktive Bezahlung, tariflich vereinbarte
Sonderleistungen (Urlaubs- und Weihnachtsgeld), 30 Tage Urlaub, betrieb-
liche Altersvorsorge
Ausführliche Informationen und das Onlinebewerbungsformular finden Sie
unter www.caritas-neuss.de in der Rubrik „Stellenangebote“.
Telefonisch steht Ihnen Frau Weidig, Einrichtungsleitung, unter Tel. 02183-
41750 für Auskünfte gerne zur Verfügung.

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Ihr persönlicher Gärtner für folgende
Leistungen: Hecken- und Baum-
schnitt, Rasenmähen, Rollrasen,
Zaunbau, Winterdienst. Kostenlose
Beratung u. unverbindliche Angebote.
Cigerli Service ☏ 0173/4629593

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

www.hausmeister-wankum.de

Dacia viele Modellle, sofort, Händler,
☏ 0151/42825065

Wir suchen Reinigungskräfte (m/w/d)
auf geringfügiger Basis für einen Le-
bensmittelmarkt in GV-Kapellen, Am
Rübenacker, AZ Mo.-Sa. 6:00-7:25 h.
IR Service ☏ 02845/94041

Med. Fachangestellte
(m/w/d)

Wir suchen Sie für unsere neue
Kinder- und Jugendarztpraxis in

Rommerskirchen ab 01.04. oder früher.
Teilzeit oder Minijob.

Dr. Funck
drfneuss@arcor.de

Aushilfen (m/w/d)
für Aufräumarbeiten

(Parkplätze)
Führerschein erforderlich

Aushilfen (m/w/d)
für Gartenbau gesucht
Gartenbau-Express

02181/161597
oder 0160/6061052

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Zuverlässiges Ehepaar mit Erfahrung
sucht Arbeit: Büro, Treppenhaus, so-
wie Fenster putzen, 0151/66339230

Renovieren und Sanieren zu fairen
Preisen, ☏ 0172/2434466

www.futter-fundgrube.de
Unser großer Fachmarkt auf 850qm:
Rudolf-Diesel-Str.1b, 41516 Grevenbroich

Alles für Ihr Haustier :
„BARF“ Produkte

Hundesportartikel
Nahrungsergänzungen

Trockenfleisch uvm.

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

ACHTUNG! Suche Pelze,
Orient-Teppiche, Porzellan,

Kristall, Möbel,
Luxus-Uhren, Münzen.
Seriöse Bar-Abwicklung!

Kevin Ernst ☏ 0152-59658036

Trockenbau, Fliesenverlegung, Maler- .
Tapezier- und Renovierungsarbeiten
bietet an: Firma ☎ 0157/87796297

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Kunigunde, 79 J., einsame Witwe, ge-
sund u. fit, mag Busreisen, kochen,
backen, spazieren. Rufen Sie üb. PV
an, ich fahre auch gerne Auto u. stelle
mich bei Ihnen vor. ☎ 0176-34498341

Suche CNC Maschinen, sowie Betriebs-
und Maschinenparkauflösungen.
☏ 0711/55342658 - 0176/55454505

 Bäume fällen
 Hecken schneiden
 Verkauf von Mulch

und Muttererde

02181/161597 od.
0160/6061052

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Ankauf Fa. FIEBIG, PKW + Schrott-PKW
☏ 02181/4924007 o. 0177/7226288

Professioneller Unterricht für Klavier u.
Keyboard. ☏ 02182/60417

Nachhilfe bis Klasse 10/EF Fächer
D und E, ☏ 0171-1481236

Rollladen-Reparaturservice + elektr. An-
triebe, Markisen-Sonnenschutzanl.,
MKS Rollladenbau ☏ 02181/4959482

Verkäufer/in (m/w/d) für Lotto / Tabak
/ Presse zur Aushilfe oder Teilzeit in
Meerbusch gesucht. Einarbeitung er-
folgt. Melden Sie sich gerne telefo-
nisch unter ☏ 0209/204449

Super8-Film auf DVD
☏ 02842/9034949

AEG Waschmaschine für 50,- € sowie
AEG Trockner für 100,- € zu ver-
kaufen. ☏ 02182/3169

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Ankauf/
Kaufgesuche

Computer/Zubehör

Unterricht

Flohmarkt Gesuche

Haushalts−
auflösung

Entlaufen/Zugeflogen

Angebote/Verkauf

Handwerk

Für Ihn

Wohnmobile/
Wohnwagen

Geschäfts−
empfehlungen

Teilzeit/Neben−
beschäftigung

Dacia

Umzüge/Transporte

Verschiedenes

Haus/Garten

Tiermarkt

Stellenangebote 
allgemein

Allgemeine KFZ−Anzeigen

Kfz−Kaufgesuche/
Ankauf

Foto/TV/HiFi

Die gute Tat/
Geschenke

Urlaub

Hauspersonal/
Putzhilfe

Werkzeugverleih

Reinigungsarbeiten
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Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 650.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295

Handwerker sucht älteres Einfamilien-
haus mit Sanierungsbedarf u. Garten
bis ca. 450.000,00 € Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Vermiete NE-App. ☏ 02131/1536099

Privat: Suche kleines Haus
☏ 0211/93672633

Suche Arbeit im Bereich Gartenarbeit,
Baumfällungen, Heckenschnitte etc.
☏ 0157/71921979

Putzstelle im Raum Neuss gesucht.
☏ 01521/7246760 o. 0176/29737607

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Suche Arbeit im Bereich Innenputz/
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen. ☏ 0176/55402790

Suche Arbeit im Bereich Malerarbeiten,
☏ 0160/7709717

Suche Gartenarbeit, ☏ 0152/36708922

Zuverlässiger Mann mit Erfahrung im
Gartenbereich und Pflasterreinigung
freut sich auf Ihren Anruf,
☏ 0160/7709717

Junge Familie, bald zu dritt, sucht ein
Haus zum Kauf, in Heimat Kaarst,
☏ 0211 92417566

Wohnung gesucht: Neuss oder Umge-
bung, gerne renovierungsbedürftig
bis ca. 120 m², kein Makler.
☏ 0156/78601753

Wir suchen ständig

ZUVERLÄSSIGE ZUSTELLER!
m/w/d

für die Verteilung am Samstag:

Neurath – Am Dormbusch
Neuenhausen – Am Hang

Grevenbroich - Montanushof
Wevelinghoven – Oberstr.
Elsen – Am Klostereck

Gill – Giller Str.
Rommerskirchen - Doktorgasse

Grevenbroich – Im Bend
Neurath – Donaustr.

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de
oder Tel.: 02131/404 152

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
(Heckenschnitt und Bäume)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Jüchen, zentr. Lage, 1. OG, helle, ruhige
3 Zi. m. isol. Fenstern, integr. Küche,
D, B, 76 m², S-Blk., KM 360,- € + NK +
Stellpl. + KT, ab 01.03.23, V, 53 kWh,
Gas, Bj. 1998, B ☏ 02165/911398

Für unser aufgeschlossenes Team
sucht die Mönchengladbacher Golf-
sportanlage GmbH Aushilfen (m/w/d)
für unsere Golfrezeption, unser Golf-
bistro sowie für unsere Rittergut Wil-
denrath Gastronomie in Mönchen-
gladbach-Wanlo. Ihr seid mit Freude
bei der Arbeit? Dann seid ihr bei uns
genau richtig. Wir freuen uns auf
zahlreiche Anrufe unter
☏ 02166/954954 Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat

gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Berufstätiges Paar mit Kind sucht Haus
oder Whg. zur Miete in NE-Reuschen-
berg o. Umgebung. ☏ 0162/3521903

www.tappesser.com

Sie

TAPPESSER

IM
M
OBILIEN02181-7568620

Ihr
Grevenbroich-
Partner für

Grundstück-Haus-
Wohnung

auch Selbstankauf

Supergroße Maisonette-Wohnung in
Kapellen mit Gartenanteil, 130 qm
Wohnfläche, 4-5 Zimmer, V/175
kWh/Gas/Bj.1978/F - EUR 299.000
www.tappesser-immobilien.de
☏ 2181 7568620

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Hochneukirch, Rheydter Str. 7-11 zum
01.10.2022 oder später zu vermieten,
Ladenlokal, ca. 325 m², Bj. 1995, Gas,
VA, E, 131,70 kWh. ☏ 02166/954954

Privatmann sucht in Düsseldorf u. Um-
gebung MFH, alternativ: Gewerbeim-
mobilie. ☏ 0151/24131407

415
Die 023
um den
stat

516 Grevenb h, Goldregenstr. 1
e Urnenbeise g findet am Di tag, dem 21. Feb. 20
m 11.00 Uhr m F i bro merd
tt.

„ Ich wäre noch gerne bei Euch geblieben.“

Hans Horst
* 6. Juli 1936 † 29. Januar 2023

In Liebe lassen wir Dich gehen:
Mia
Gabi mit Familie
Sabine mit Familie
Familie Olligs
Familie Brings

NE-Gladbacher Str., 1. OG, 2 ZW, K,D,
Duschbad, 52 m², renov. 2021, 4 FH,
Altbau, zum 01.03.23 zu vermieten.
Gas-Zentralhzg. neu, V, 83 kWh, Bj. 55,
KM 500,- € + 180,- € NK-Vorauszah-
lung + 2 MM KT. ☏ 01578/3683044

NE-Norf, 2 Zi. Whg., KDB, 75 m²,
2. Etage, sonnig + hell, Balkon, Blick
ins Grüne, Klimaanlage + günstige La-
ge, Keller, Lift + Sauna im Haus, EKZ i.
d. Nähe, KM 900,00 € + NK + 3 MM
Kaution. Termine unter ☏ 02871/
463 45 von Mo.-Fr. ab 8:30 h-12:30 h

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

NE-Selikum, 2 ZW, kompl. renov., 58 m²,
DG, ruhige Lage, ab sofort zu verm.,
KM 580,- € + NK. ☏ 02131/39073

Gebäudereiniger sucht Arbeit.
☏ 0172/9447036

Pensionierter Lehrer, 71 J., sucht 2 ZW
mit Balkon, ggf. mit Terrasse / Gar-
tennutzung, inkl. aller NK bis 650,- €
im Raum NE/KA. ☏ 0163/1854313

Ruhige sympathische Frau (57), berufs-
tätig, sucht 2-3 Zimmer-Whg. mit kl.
Garten oder Hof, in Kaarst-Büttgen,
Neusser Süden oder Umgebung,
☏ 01577 1322116

Zuverlässige, erfahrene Frau sucht
Putzstelle/Bügelstelle in Kaarst,
☏ 0152/31781522

Nicht trauern wollen wir,
dass wir ihn verloren haben,

sondern dankbar sein,
dass wir ihn gehabt haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hans-Willi Ropertz
* 23. September 1942 † 12. Februar 2023

Begrenzt ist das Leben – unendlich die Erinnerung:

Marlies Ropertz
Dieter und Bärbel
Michelle und Basti

sowie alle Anverwandten und Freunde

41569 Rommerskirchen, Apfelmarkt 13

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 24. Februar 2023,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof Kirchstraße
in Rommerskirchen statt.

Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Rosellen, helle 3 Zi.-Whg., KDB, Balk.,
gute Ausst., 67 m², KM 580,-€ + NK.
EA vorh., ☏ 02137/60292

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Putzstelle gesucht in Neuss, Kaarst od.
Büttgen. ☏ 02131/7427169

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.) ☏ 0178/6114140

suchtERsuchtSIE

Liebe und
Bekanntschaft

Christoph, 68 J., Handwerker,
ein lieber, treuer Witwer, richtiger Her-
zensmensch, er liebt Musik, kocht gerne,
unternimmt gerne eine schöne Reise,
spielt Karten, eig. Pkw. Ich wünsche mir
eine Partnerin, die die nächsten 30 Jahre
mit mir erleben möchte, die eine innige
Partnerschaft sucht, in der es viele Ge-
meinsamkeiten und Interessen gibt, wo
viel gelacht, geredet, unternommen wird,
in der es viele harmonische Stunden der
Zweisamkeit gibt. Haben Sie Lust auf ei-
nen Spaziergang zu zweit? Rufen Sie an

über: (60/J166867)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexander, 71 J., Pharmareferent
i.R., gut aussehend, liebevoll, sozial einge-
stellt, hilfsbereit, sportlich (Fitness), er tanzt
gerne, ist kulturell interessiert, ein Genießer.
Ich bin ein Mensch, der sehr positiv denkt,
ein fröhliches Wesen hat, gute Gespräche
mag, gerne schöne Reisen unternimmt -
aber alleine? Was ich suche ist eine nette
Partnerin, die wie ich gerne etwas unter-
nimmt, deren Herz Liebe + Zweisamkeit
vermisst. Das Leben ist schön - doch zu
zweit kann es noch viel, viel schöner sein!

Rufen Sie an über: (60/J161462)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Theo, 75 J., Ingenieur i.R., ein
netter Senior voller Vitalität, innerlich und
äußerlich jung geblieben, dem Harmonie
sehr wichtig ist. Wenn man alleine ist, flie-
gen die Tage oft trist und langweilig nur so
dahin - deshalb wage ich den Schritt, SIE
über diesen Weg zu finden. Ich mag Mu-
sik, lese gerne, liebe Spaziergänge - und
würde dies alles und noch viel mehr mit
einer netten Dame teilen. Das Leben ist
doch noch lange nicht vorbei, nur weil man
die 70 überschritten hat, oder? Möchten
Sie IhrAlleinsein beenden? Dann rufen Sie

an über: (60/J158316)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilfried, 77 J., höflicher Senior, gut
aussehender Witwer, liebenswürdige, aus-
geglichene Art mit viel Humor, eig. Pkw.
Was möchten Sie über mich wissen? Ich
liebe die Natur, pflege meinen Garten, bin
handwerklich begabt, reise sehr gerne -
doch leider ist keine Dame da, der ich jeden
Morgen eine Rose schenken kann. Sind
Sie die Dame, die eine respektvolle, gute
und liebevolle Beziehung aufbauen will?
Die wie ich einfach wieder zu zweit lachen,
ein glückliches Herz haben will? Melden Sie

sich über: (60/J166526)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jonas, 53 J., selbst. Unternehmer,
schlank, sportlich (Fitness, Rad fahren,
schwimmen), er reist gerne, mag Thea-
ter, Tanzen, Kino. Draußen kommt lang-
sam der Frühling - was hältst du davon,
wenn wir die ersten Sonnenstrahlen
gemeinsam auf der Nasenspitze spüren,
ich nehme dich lieb in den Arm, küsse
dich und wir planen unsere gemeinsame
Zukunft? Ich freu mich! Melde dich über:

(60/J165533)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Georg, 79 J., Witwer mit viel Herz,
1,80 m, ausgeglichen, zuvorkommend, mit
dem Lachen eines Lausbuben, gute Ma-
nieren, flotter Autofahrer. Wenn ich ehrlich
bin, fehlen mir die täglichen Gespräche
über alles, was einem wichtig und lieb
ist, eine Partnerin, mit der ich viel unter-
nehmen, lachen kann, wissen: Die noch
vor uns liegenden Jahre genießen wir
zusammen. Wenn auch Sie alles Schöne
im Leben mit einem zuverlässigen, treuen
Partner teilen möchten, melden Sie sich

über:(60/J161097)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernd,66J.,selbst.Geschäftsmann,
gepflegt, 1,83 m, vital, sportlich, mit viel Hu-
mor und Herz. Ist es nicht viel schöner, „wir“
zu sagen als nur „ich“? Macht nicht alles
gemeinsam viel mehr Spaß, wäre es nicht
schön, abends nicht mehr in eine einsame
Wohnung zu kommen, zu wissen, jemand
wartet auf einen, lieber zusammen zu la-
chen, reden, kuscheln als alleine durchs
Leben zu gehen? Ich möchte nicht länger
ohne Liebe und Harmonie leben – deshalb
hoffe ich,Sie lesendieseZeilenundmelden

sich über: (60/J153024)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 63 J., liebevoller Witwer mit
Herzenswärme + Ehrlichkeit zur Partner-
schaft, 1,82 m, reisefreudig, sportlich (se-
geln, Motorboot, Radfahren), offen + aufge-
schlossen. Ich finde: Wenn man das Leben
positiv angeht, wird man auch noch einmal
glücklich werden - mit dir? Was ich mir von
Herzen wünsche? Wieder gemeinsam als
Paar etwas unternehmen, sich noch einmal
verlieben, Hobbies teilen, eine ehrliche Part-
nerschaft für immer aufbauen. Hast du Lust
auf ein Kennenlernen? Melde dich über:

(60/J160955)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roland, 61 J., Physiotherapeut, sym-
pathisch, sportlich (Ski, wandern, Golf),
ansteckendes Lachen, er tanzt, kocht
und reist gerne. Ich bin ein Mensch, der
mit beiden Beinen fest im Leben steht,
aber trotzdem das Träumen nicht verlernt
hat, aufrichtig ist und die Suche nach DIR,
nach der großen Liebe, noch nicht auf-
gegeben hat. Lust auf ein Kennenlernen
- und vielleicht auch auf ein gemeinsames
Leben mit ganz vielen glücklichen Jahren?

Melde dich über: (60/J161057)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heinz, 85 J., Handwerksmeister
i.R., fröhlicher Senior, Witwer, guter Haus-
mann, herzensgut, zuverlässig, er ist für alles
aufgeschlossen, mag die Natur, eig. Pkw. Ich
möchte gerne den goldenen Lebensherbst
mit einer netten Dame teilen in Liebe und
Zweisamkeit. Gemeinsam schöne Spazier-
gänge unternehmen, jeden Sonnenstrahl zu
zweit genießen, ein fröhliches Miteinander,
tanzen, jeden Tag zu zweit zu einem wun-
derschönen Tag machen - das wäre schön!

MeldenSiesichüber:: (60/J164221)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann, 81 J., Architekt i.R.
charmant, 1,79 m, fröhliches Naturell,
ein Mann mit Ausstrahlung + Lebens-
stil, der gerne reist, kulturinteressiert
+ unternehmungslustig ist. Ich möch-
te eine Partnerschaft zu einer netten
Dame aufbauen, möchte mein Leben,
meine Gedanken, meine Interessen
mit jemandem teilen. Ein angenehmes,
glückliches Miteinander, zu zweit verrei-
sen, gemeinsame Theaterbesuche, in-
tensive Gespräche, gemeinsam Essen
gehen, Spaziergänge – auch bei ge-
tren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J166449)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexandra, 50 J., Bürokauffrau,
sehrapart, feminineFigurmitschönenRun-
dungen, ein richtiger Sonnenschein. Leben
bedeutet fürmich lieben-und liebenbedeu-
tet für mich glücklich sein - doch dazu fehlst
du mir! Wie kann ich mich beschreiben? Ich
bin sehr offen, humorvoll, naturverbunden,
interessiere mich für Reisen, Kultur, Innen-
einrichtung, Kochen, stehe mit beiden Bei-
nen fest im Leben, habe aber das Träumen
noch nicht verlernt. Möchtest auch du dich
wieder verlieben, magst Zärtlichkeiten +

Küsse? Melde dich über: (60/J167017)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andrea, 57 J., Krankenschwester,
super nett, total natürlich, einfühlsam,
warmherzig, sportlich (Fitness), sie reist ger-
ne, mag Museen, kocht gut. Ich bin durch
meinen Beruf täglich mit vielen Menschen
zusammen - aber privat ist mein Herz leider
einsam. Deshalb wünsche ich mir einen
Partner, der nach einer wirklich festen Zwei-
samkeit sucht, der nicht mit meinen Gefüh-
len spielt, mit mir gemeinsam eine Zukunft
planen möchte. Ich will abends mit dir den
Tag ausklingen lassen, Glück im Herzen

spüren. Melde dich über:(60/J166714)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Melanie, 46 J., junge Witwe, bild-
hübsch, schlank, sie kocht, backt gerne,
tanzt, geht gerne in die Sauna, von Beruf
Pflegerin. Wenn man jung ist, glaubt man
fest, zusammen mit seinem Partner alt zu
werden. Leider bin ich verwitwet. Trotzdem
hoffe ich auf eine neue Liebe - mit Dir? Mir
fehlt eine Schulter zum anlehnen, der Fels
in der Brandung meines Lebens, jemand,
dem ich meine ganze Liebe und Zärtlich-
keit geben möchte. Melde dich über: (60/

G161102)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 51 J., hübsche Pflegerin,
sehr liebevoll, strahlendes Lächeln, samt-
weiche Haut, lange Haare. Was wünsche
ich mir für mein Leben, für 2023? Glück,
Gesundheit - und eine neue Liebe! Ich
vermisse Zärtlichkeit, wünsche mir einen
Mann, den ich mit meiner Liebe und Küssen
glücklich machen möchte - aber bitte ruf nur
an, wenn du es auch ehrlich meinst. Ich bin
offen für alles Neue, sportlich (Sportstudio,
Stand-up-paddeln), mag Kino. Melde dich

über: (60/J166699)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marina, 55 J., Beamtin, gut aussehend,
natürliches,warmherzigesWesen,schlanke
Figur, offen und aufgeschlossen Neuem ge-
genüber, sie liebt Musik, Kabarett,Ausflüge,
kocht gerne. Der Frühling steht vor derTür -
hast du Lust, diesen Frühling und noch viele
weitere mit mir zusammen zu genießen?
Spaziergänge zu zweit im Sonnenschein,
gemeinsame Unternehmungen, fröhliche
Gespräche, wieder das wunderschöne Ge-
fühl haben „Ich werde geliebt“? Ich glaube
ganz fest an die große Liebe im Leben, die
für immer hält - du auch? Dann melde dich

über: (60/J167591)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jennifer, 38 J., Vers.-Kauffrau, su-
per Figur, richtig süß + zärtlich. Was hältst
du davon, wenn wir ab sofort den Lebens-
weg gemeinsam gehen mit ganz viel Lie-
be? Meinst du es ehrlich, möchte ich alles
mit dir teilen, alles erleben, alles genießen.
Hand aufs Herz: Sehnt sich dein Herz nicht
auch nach Streicheleinheiten + Zärtlich-
keiten, nach Küssen und mehr? Dann sei
mutig und melde dich über: (60/G167493)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christine, 59 J., liebevolle Witwe,
schöne weibliche Figur, strahlendes Lä-
cheln, gute Hausfrau. Neues Jahr - auch
eine neue Liebe? Ich wünsche mir nach
einem Schicksalsschlag eine Partnerschaft
mit vielen schönen Momenten: wir könnten
zusammen reisen, Stadtbummel unter-
nehmen, Essen gehen, das Leben teilen,
zusammen lachen - einfach ganz viel Liebe
spüren! Ich suche keinen perfekten Mann,
sondern denjenigen, der mit mir noch viele
schöne Jahre erleben möchte! Wenn du
eine ernsthafte Beziehung suchst, melde

dich über: (60/J156799)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina, 61 J., selbst. Physiotherapeutin,
liebenswerte Witwe, hilfsbereit, humorvoll,
bewegungsfreudig. Leider bin ich schon ver-
witwet und alleine - aber mein Herz möch-
te noch mal glücklich werden. Wo ist der
Mann, der bodenständig, fröhlich, sportlich
ist, Werte wie Treue und Respekt voreinan-
der schätzt? Ich wünsche mir eine Partner-
schaft, in der jeden Tag die Sonne scheint
- mit viel Gefühl, ehrlicher Liebe. Ich liebe
Unternehmungen und Ausflüge zu zweit,
koche gerne, reise, möchte eine Lebenslie-

be finden. Ruf an über: (60/J167667)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 71 J., Kauffrau i.R., liebe,
nette, natürliche Witwe mit ganz viel Fröh-
lichkeit im Herzen, schlanke Figur, sanfte
Augen, sportlich, sie reist gerne, geht in
die Sauna, bei Zuneigung wäre sie
nicht ortsgebunden.Alleine zu sein ist
nicht schön! Manche Tage verfliegen trist
und grau - und das möchte ich ändern!
Ich liebe es, für Menschen dazusein, die
mir nahe stehen und die ich lieb habe,
wünsche mir einen netten Partner an
meiner Seite. Ich bin vielseitig interessiert,
gepflegt, möchte gerne ein gemütliches
Heim für uns beide schaffen, möchte in
Harmonie und Liebe leben. Wenn auch
Sie Spaziergänge, kleine Ausflüge, ge-
mütliche Abende zu zweit lieben, auch
wieder glücklich werden möchten, melden

Sie sich über: (60/J166908)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Julia, 41 J., gel. Haushälterin,
super hübsch + süß, sanfte Augen, samt-
weiche Haut. Sie ist ein sehr fröhlicher
Mensch, für den Harmonie + Liebe im Le-
ben sehr wichtig sind. Weißt du, was mich
glücklich machen würde? Mit dir durch den
Park zu spazieren, irgendwo einen heißen
Kaffee zu trinken, danach einen kusche-
ligenAbendaufderCouch indeinenArmen
zu erleben. Ich möchte mich verlieben, die
Nähe eines lieben Menschen spüren,
Zärtlichkeiten + Streicheleinheiten pur - du

auch? Melde dich über (60/G120952)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 68 J., Krankenschwester, gut
aussehende Witwe, lieb und harmoniebe-
dürftig, naturliebend. Sind Sie der Mann, der
wie ich nicht länger alleine sein möchte, der
noch an ehrliche Gefühle glaubt - egal, wie
alt man ist?Als Witwe alleine durchs Leben
zu gehen, alleine die Abende zu verbringen
ist nicht schön - viel schöner wäre es, eine
gemeinsame Zukunft mit kleinen Ausflügen
zu planen, ein glückliches Leben zu zweit.
Ich reise gerne, mag Musik, Konzerte, Kino
und Kochen, könnte mir ein Zusam-
menleben vorstellen. Melden Sie sich

über: (60/J166718)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, 66 J., hübsche Witwe, eine
aparte, gepflegte Frau mit viel Sinn für
Humor + Herzenswärme, schöne weib-
liche Rundungen. Ich bin ein Mensch,
der trotz eines Schicksalsschlages po-
sitiv denkt - doch die Einsamkeit spüre
ich an manchen Tagen schon. Was hal-
ten Sie davon, wenn wir ab sofort unser
Leben teilen, vieles unternehmen, uns
treffen - und uns vielleicht dabei verlie-
ben? Ich liebe die Natur, gehe schwim-
men, koche sehr gerne (was ist ihr Lieb-
lingsgericht?) und wünsche mir Glück
und Zeit zu zweit. Melden Sie sich über:

(60/J166320)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 65 J.,Altenpflegerin,eine sehr
herzliche Witwe mit ansprechendem Äuße-
ren, warmherzig, liebevoll, mittelschlanke
Figur, sie betreut gerne ältere Leu-
te. Mein Wunsch für 2023: noch einmal
eine Liebe finden! Was halten Sie davon,
wenn wir uns kennenlernen und noch viele
Jahre gemeinsam verbringen? Wir könnten
gemeinsam verreisen, neue Eindrücke tei-
len, uns auf jedenTag freuen, lachen, Nähe
spüren in einer harmonischen Beziehung!

Melden Sie sich über: (60/J150673)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 74 J., gepflegte, nette Hausfrau,
liebenswert, eine hübsche Witwe, auf-
geschlossen + hilfsbereit, fit, eig. Pkw.
Ich lebe richtig gerne, aber wenn ich
ehrlich bin, wäre ich lieber zu zweit. Es
lebt sich einfach leichter und schöner
mit einem Partner an der Seite, die Tage
sind fröhlicher, intensiver und einfach
lebenswerter. Ich suche einen Partner,
den ich wieder glücklich machen kann,
der wie ich den Glauben und das Träu-
men von Liebe selbst in unserem Alter
nicht verlernt hat. Ich möchte wieder
ganz für jemanden da sein, möchte SIE
gerne zum Mittelpunkt meines Lebens +
Herzens machen. Ich könnte bei Lie-
be auch umziehen, habe ein kleines
Auto. Rufen Sie an unter: (60/J148002)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Günther, 83, Techniker i.R., hu-
morvoll, einfühlsamer Witwer, treu + ehr-
lich, sportlich, offen auch für die kleinen
Glücksmomente im Leben, eig. Pkw. Alt
zu werden ist schön - alleine alt zu werden
allerdings nicht! Ich fände es wunderbar,
wenn wir uns behutsam kennenlernen
würden, vieles zusammen unternehmen
könnten - auch bei getrenn. Wohnen.
Was halten Sie davon, wenn wir gemein-
sam die ersten Sonnenstrahlen im Früh-
ling erleben, Kultur genießen, verreisen,
den Lebensabend zusammen bestreiten?

Melden Sie sich über: (60/J156931)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 76 J., liebeHaushälterin,
sympathisch, schöne frauliche Figur
mit schönem Busen, hilfsbereit, mit
herzlicher Ausstrahlung, sehr gepflegt
und unkompliziert. Ich bin eine Frau,
der gerne wieder eine Schulter zum
anlehnen hätte. Gerne möchte ich noch
mal einen Partner finden, für den ich
ganz da sein kann, für den ich sorgen
und kochen kann (gibt es etwas, was
Sie besonders gerne essen?), mit dem
ich alles Schöne im Leben teilen kann,
den ich glücklich machen möchte - und
küssen und Herzklopfen spüren kann
man auch in unserem Alter! Ich habe
ein Auto, könnte morgen zu Ihnen kom-
men, wäre bei wirklicher Sympathie
auch ortsungebunden. Rufen Sie an

über: (60/J121867)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549
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Gewerbeobjekte



AUS DEN FAMILIENSeite 10 Samstag, 18. Februar 2023

geb. Schlafen

Karsten und Marcelina
und Anverwandte

* 14. 12. 1930 † 7. 2. 2023

Margret Schmitz

Wir sind traurig, dass du gegangen bist,
aber nun bist du wieder mit deinen Liebsten vereint.

Familie Schmitz / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du bleibst immer in unseren Herzen.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Sie fehlt uns sehr.

Traudl Kott
geb. Heigl

* 4. 3. 1933 † 6. 2. 2023

Wir haben Abschied genommen:

Wilfried und Anita
Uli und Elke

Simone, Lars, Lennard, Jonah, Ole
Sabine, Georg, Clara

Trauerhaus Kott c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Beisetzung findet in Oberpöring/Niederbayern statt.

Telefon 0 2181- 81 81 81
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 15 · Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen

auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit

Annemie
Jürgen und Ulla
Dirk und Karin
Raphaël und Julia
Adrian und Melanie

Fabio, Maurizio und Niklas
Gaby

* 23. Januar 1940 † 23. Januar 2023

Familie Kerrutt c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Klaus Kerrutt

Die Verabschiedungsfeier wird gehalten am Freitag, dem 24. Februar 2023, um 11.00 Uhr
im Pfarrheim an St. Mariä Himmelfahrt. Die Beisetzung der Urne findet zu einem
späteren Zeitpunkt statt. Statt Blumen bitten wir um eine Zuwendung an das "Bauprojekt -
Schule in Togo" Pfarrer Patrice Koffi, IBAN: DE57 3055 0000 0093 5856 85,
Stichwort: Klaus Kerrutt

Statt Karten

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Josef Oberlack
† 30. Dezember 2022

Danke für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen, für
ein stilles Gebet, eine herzliche Umarmung, für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft sowie das letzte Geleit.

Margret Oberlack

Butzheim, im Februar 2023

Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag, dem 4. März 2023, um 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim.

Deine Edeltraud
Diana und Hartmut

Geschwister, Nichten, Neffen
und Anverwandte

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Familie Cremer / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

* 11. 8. 1950 † 7. 2. 2023

Hans Willi Cremer

Die Trauerfeier wird am Dienstag, dem 28. Februar 2023,
um 12.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Neuenhausen

gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,

die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Du bist nicht mehr da,
wo du warst,

aber du bist überall,
wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Jürgen Bohn
* 19. November 1948 † 12. Februar 2023

Auf Erden ein Abschied – im Herzen für immer:

Karin Bohn
Norman und Danni

mit Chris, Kim und Berkan
Nadine und Jochen
mit Nick und Finja

sowie alle Anverwandten

41569 Rommerskirchen, Auenweg 4

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 23. Februar 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Am Teebaum

in Rommerskirchen statt.
Von Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Wir haben zusammen
gekämp�, geli�en, geweint und doch verloren.

Was bleibt, ist ein großes Herz voller
Dankbarkeit!

Theo Winzen
* 20. November 1952 † 13. Februar 2023

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Liebe ist stärker als der Tod!

Kläre
Silke und Dirk mit Hannah

alle Anverwandten und Freunde

Traueranschri�: Familie Winzen
c/o Besta�ungen Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Der Go�esdienst wird gehalten am Donnerstag, dem 23. Februar
2023, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St Jakobus d.Ä. zu Jüchen.

h�ps://besta�ungenreipen.gemeinsamtrauern.net/
Begleiten/theowinzen

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige erhalten
haben, bi�en wir diese als solche zu betrachten.

In liebevoller Erinnerung

* 18. Juli 1952 † 29. Januar 2023

Brigitte
Claudia und Thomas
Lloyd und Wayne

Hans-Theo mit Familie

Familie Hausmann c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Du hast den Zug des Lebens verlassen und Dich auf
eine Reise in das für uns Unbekannte begeben.

Kurt Hausmann

Die Beisetzung findet im engsten Kreise statt.

Es war schwer, die Kraft unserer geliebten Mutter
schwinden zu sehen und unerträglich, als wir erkannten,

sie wird tatsächlich für immer gehen.
Schlaf`nun in Frieden, sei unser Schutzengel und

hab`für Deine Liebe Dank.

Heike und Michael mit Laura und Elena
Michael und Isabella mit Niklas, Leon, Fabian und Simon

Maria und Jacqueline

Die Trauerfeier findet am 3. März 2023 um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. Clemens in Kapellen statt.
Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Familien Piel und Schmitz/ Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Marlene Piel
geb. Doberstein

* 9. Mai 1945 † 7. Februar 2023

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens für uns getan hat, nehmen wir Abschied
von unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter und

Oma „Püppchen“

„Wenn im Kreis der Lebenswelt das Blatt zurück zur Erde fällt,
kehrt es zum Ursprung nur zurück und findet dort sein stilles Glück.“

In liebevoller Erinnerung
Christian und Liesel Koch

im Namen der Familie

* 27. April 1957 † 12. Februar 2023

Familie Koch c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 15, 41515 Grevenbroich

Hans-Willi Koch

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, dem 23. Februar 2023, um 11.00 Uhr im
Pfarrheim an St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf; anschließend ist die Beisetzung der Urne
auf dem Pfarrfriedhof.
Statt Blumen bitten wir um eine Zuwendung an das „Bauprojekt - Schule in Togo"
Pfarrer Patrice Koffi, IBAN: DE57 3055 0000 0093 5856 85, Stichwort: Hans-Willi Koch

Nachruf

Am 12. Februar 2023 verstarb unser
Zugkamerad

Hans-Willi Koch

Wir werden ihm stets ein ehrendes
Gedenken bewahren.

8. Jägerzug Gusdörper Jonge

Familienanzeigen im Erft-Kurier
Damit alle in der Region informiert sind
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Orken. Am vergangenen Wo-
chenende fanden in der ver-
einseigenen Sporthalle des TV 
Orken die Gaumeisterschaften 
im Gerätturnen statt. Hier 
starteten in drei Durchlaufen 
insgesamt 83 Turnerinnen aus  
Vereinen des Gladbacher Turn-
gaus. Die Veranstaltung wurde 
von den Turnerinnen und den 
Eltern sehr gut besucht.
Auch einige Turnerinnen des 
ausrichtenden Vereins konnten 
in der Heimsporthalle tolle 
Erfolge erzielen. 
Es qualifizierten sich ins-
gesamt sechs Turnerinnen 
aus Orken für die Verbands-
gruppenausscheidung im Mai, 
bei der um den Einzug ins 
Landesfinale des rheinischen 
Turnerbundes geturnt wird. 

Hierunter gewann Zoe Luckas 
den Titel als Gaumeisterin 
ihrer Altersklasse (2012/ 2013). 
Zudem landeten Lorena Holz 
(2006/ 2007) und Klara Han-
sen (2010/ 2011) mit Platz drei 
auf dem Treppchen.

Zoe Luckas: Gaumeisterin 
in der eigenen Halle

Zoe Luckas (links, 2012/ 
2013) und Lorena Holz 
(rechts; 2006/ 2007) siegten 
für den TV Orken.
 Fotos: Korte

Grevenbroich. Das vergangene 
Jahr war für die vom Rhein-
Kreis  unterstützte „HABA 
Digitalwerkstatt „ein voller Er-
folg. Mit ihren 120  Workshops 
und Kursen konnten rund 
2.400 Kinder und Jugendliche 
erreicht werden – knapp 1.000 
Jungen und Mädchen mehr 
als 2021. „Mit der Digitalwerk-
statt haben wir einen Ort, an 
dem Kinder schon früh an die 
digitale Bildung herangeführt 
werden. Gerade mit Blick auf 
die Zukunft ist das von großer 
Bedeutung. Ich freue mich, 
dass das Angebot so gut ange-
nommen wird und die Bildung 
im Bereich Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik somit schon im 
Grundschulalter beginnt“, so 

Kreisdezernent Martin Stiller 
bei einem Ortstermin.
Das Ziel der „HABA Digital-
werkstatt“ ist es, Kinder ab 
sechs Jahren digital stark zu 
machen – sowohl mit Kursen 
in den eigenen Räumen an der 
Krefelder Straße als auch mit 
Angeboten in den Schulen. Als 
sogenannter „Innovationskreis 
Place“ bildet sie eine Säule 
der Digitalisierungsstrategie 
„Arbeit und Bildung“ des Krei-
ses. Wichtiger Bestandteil des 
Förderprojekts ist es, dass ein 
Kontingent der Angebote der 
Werkstatt einer großen Zahl an 
Grundschülern kostenfrei zur 
Verfügung gestellt wird, um 
möglichst vielen Kindern den 
Zugang zu digitaler Bildung zu 
ermöglichen.

Tausende Kids wurden
digital geschult

Kürzlich hat die SPD Greven-
broich erstmals zu ihrem 
neuen Veranstaltungsformat 
„Grevenbroich im Dialog“ ein-
geladen. Über 70 Personen aus 
Partei, Gewerkschaften und der 
Zivilgesellschaft kamen in der 
Zehntscheune in Elsen zusam-
men. Neben Mandatsträgern 
aus den Nachbargemeinden 
im Rhein-Kreis  war auch Rolf 
Mützenich, Vorsitzender der 
SPD-Bundestagsfraktion, als 
Ehrengast anwesend.

Elsen. „Wir haben uns sehr über 
das Interesse an der Auftaktver-
anstaltung zu unserer Dialogrei-
hegefreut“, erklärt Daniel Kober, 
Vorsitzender des SPD-Stadtver-
bands Grevenbroich. In seiner 
Eröffnungsrede betonte Kober 
die Erfolge, die die Grevenbroi-
cher SPD mit Bürgermeister 
Klaus Krützen und ihrer Ratsko-
operative im vergangenen Jahr 
erreichen konnte.
So konnte die Stadt in heraus-
fordernden Zeiten nach über 20 
Jahren die Haushaltssicherung 
verlassen und einen positiven 
Haushalt, der laut Kober klar 
die Handschrift der SPD trägt, 
für 2023 vorlegen. „Wir sind 
zuversichtlich, dass wir als SPD 
Grevenbroich auch 2023 wieder 
solche Erfolge erzielen können. 
Nach unserem Jahresauftakt in 
der Zehntscheune gehen wir auf 
jeden Fall top motiviert in das 
neue Jahr“, ergänzt der SPD-

Stadtverbandsvorsitzende.
In seiner Rede ging Gast Rolf 
Mützenich vor allem auf die 
Herausforderungen der Zeiten-
wende nach dem russischen 
Angriffskrieg gegen die Uk-
raine ein. Dabei betonte er die 
jüngsten diplomatischen Erfolge, 
die Bundeskanzler Olaf Scholz 
für weitere notwendige und ver-
antwortbare Schritte zur Unter-
stützung der Ukraine einleiten 
konnte.
„Es wurde Wort gehalten, gefähr-
liche Alleingänge zu vermeiden 
und die Lieferungengemeinsam 
mit unseren Partnern abzu-
wägen.“ Olaf Scholz trage laut 
Mützenich seinem Amtseid 
Rechnung, Schaden vom deut-
schen Volk abzuwenden.

Im Anschluss daran konnten die 
anwesenden Gäste Fragen an 
den Vorsitzenden der SPD-Bun-
destags-Fraktion stellen. Diese 
haben sich ebenfalls mit der 
Zeitenwende in derAußenpolitik, 
aber auch mit den Herausforde-
rungen des Strukturwandels im 
„Rheinischen Revier“ beschäftigt.
Moderiert wurde dies von 
Daniel Rinkert, Vorsitzender der 
SPD-Fraktion im Rat der Stadt. 
Dieser erklärt: „Uns ist es wich-
tig, nach der Corona-Pandemie 
vor Ort zu sein und gemeinsam 
und auf Augenhöhe mitallen 
interessierten Grevenbroichern 
über aktuelle Themen, sowohl-
aus den Stadtteilen als auch aus 
der Bundespolitik zu diskutie-
ren. Wir haben uns sehr gefreut, 

dass wir bei unserer ersten 
Dialogveranstaltung bereits mit 
einigen engagierten Bürgern ins 
Gespräch kommen konnten.“
Abschließend erklärten Da-
niel Rinkert und Daniel Kober: 
„Unsere Dialogveranstaltung war 
nur der Auftakt für eine ganze 
Reihe an weiteren Diskussionen. 
Wir wollen unser Programm  
weiterentwickeln – und das 
nicht hinter verschlossenen Tü-
ren. Mit vielen Dialogformaten 
wollen und werden wir mit den 
Bürgern ins Gespräch kommen. 
Wir wollen ihre Verbesserungs-
vorschläge für Grevenbroich 
mit ihnen auf Augenhöhe dis-
kutieren unddann auch im Rat 
umsetzen! “
 -ekG.

Die SPD feiert sich und ihren 
Bundeskanzler Olaf Scholz

Klaus Krützen (Bürgermeister), Daniel Rinkert (MdB und Vorsitzender der SPD-Ratsfraktion), 
Birgit Gericke (Vize-Vorsitzende der SPD-Ratsfraktion), Rolf Mützenich (Vorsitzender der SPD-
Bundestags-Fraktion) und Daniel Kober (Vorsitzender des SPD-Stadtverband).

Folgen Sie uns auf Instagram: 

@erftkurier_topkurier

Insgesamt 14.231 Fälle hat die 
Schwerbehindertenstelle des 
Rhein-Kreises im vergangenen 
Jahr bearbeitet, das waren 525 
mehr als im Vorjahr. Wenn 
Menschen mit einer gesund-
heitlichen Beeinträchtigung 
einen Antrag stellen, prüfen 
die Sachbearbeiter im Kreisso-
zialamt, ob eine Behinderung 
oder sogar eine Schwerbehin-
derung vorliegt.

Grevenbroich. Vor allem Neu- 
und Änderungsanträge, aber 
auch Widersprüche, Nachprü-
fungen und Klagen gehen bei 
der Schwerbehindertenstelle 
im Kreishaus in Grevenbroich 
ein.
Allein 4.865 Erstanträge 
und 5.046 Änderungsanträge 
wurden im vergangenen Jahr 
bearbeitet. Teamleiter Thomas 
Kämmerling berichtet, dass die 
Prozesse durch die Digitalisie-
rung optimiert wurden.
„Bereits in der Registratur wer-
den die eingehenden Anträge 
digital erfasst und dann das 
Team weitergeleitet“, erläutert 

er. „Auch alle anderen Berichte 
– von Stellungnahmen der ex-
ternen Gutachter bis hin zu den 
Rückmeldungen vom ärztlichen 
Dienst unseres Gesundheitsam-
tes – gehen digital bei uns ein, 
so dass die Postwege entfallen.“
Praktisch ist, dass Bürger online 
ein Foto hochladen können – 
zum Beispiel, wenn sie einen 

alten Schwerbehindertenaus-
weis gegen den neuen Ausweis 
im Scheckkartenformat eintau-
schen wollen.
55.677 Menschen im Rhein-
Kreis  hatten Ende vergangenen 
Jahres einen Schwerbehinder-
tenausweis. Mit diesem können 
sie nachweisen, dass der Grad 
ihrer Behinderung über 50 Pro-

zent liegt. Wenn eine Schwer-
behinderung festgestellt wird, 
kann der oder die Betroffene 
unter bestimmten Voraus-
setzungen eine Reihe von so 
genannten „Nachteilsausglei-
chen“ in Anspruch nehmen.
Dabei reicht die Palette von 
Arbeitszeitverkürzung bis Zu-
satzurlaub.
Die Mitarbeiter der Schwer-
behindertenstelle beraten rund 
um das Thema und helfen bei 
persönlichen Fragen. „Die Co-
ronazeit hat gezeigt, dass viele 
Anliegen per Mail oder telefo-
nisch geklärt werden können“, 
sagt Abteilungsleiterin Brigitte 
Carl-Hosse. „Möglich sind aber 
auch persönliche Termine nach 
Absprache.“
Die Schwerbehindertenstelle 
ist per Mail unter der Adresse 
schwerbehinderung@rhein-kreis-
neuss.de erreichbar.
Alle Informationen zum Thema 
Schwerbehinderung und zu den 
Ansprechpersonen finden sich 
unter dem Link www.rhein-
kreis-neuss.de/schwerbehinder-
tenstelle.

Schwerbehindertenstelle:
Viel geht schon heute digital

Die Schwerbehindertenstelle im Kreis-Sozialamt hilft bei Fragen 
weiter.

geb. Flaß

Waltraud, Joachim, Bettina, Reiner, Renate
Marie, Julie, Amelie

Nora, Richard, Reja, Daniel, Carl, Elli
und Anverwandte

* 10. 10. 1930 † 10. 2. 2023

Maria Sieger

"Unruhig ist unser Herz, bis es Ruhe findet in dir."
(Augustinus)

Familie Sieger / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Das Seelenamt ist am Freitag, dem 24. Februar 2023, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Cyriakus in Neuenhausen. Die Urnenbeisetzung findet
anschließend auf dem Friedhof Neuenhausen statt.

Es trauern um sie:

Ein großes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Gisela Rost
geb. Stammen

* 17. 7. 1931 † 13. 2. 2023

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit:
Frank und Jürgen mit Familien

und alle, die sie in ihrem Herzen tragen
Trauerhaus Rost c/o Bestattungen Geller, 41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Das Seelenamt wird gehalten am Aschermittwoch, dem 22. 2. 2023, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Joseph in Grevenbroich-Süd; anschließend ist die Beerdigung, ausgehend von der Kapelle des
Friedhofs Stadtmitte, Montanusstraße.
Anstelle eventuell liebevoll zugedachter Blumen, bitten wir, ganz im Sinne der Verstorbenen, um eine
Spende an den Pfarrverein der Katholischen Kirchengemeinde St. Joseph, IBAN DE96 3055 0000
0093 1803 96, Stichwort "Gisela Rost".

Margret
Frank und Andreas
Ruth und Franz
Laura und Kevin
Lea und Paul

und Anverwandte

* 9. 4. 1935 † 8. 2. 2023
Peter Esser
Das Leben endet, die Liebe nicht ...

Du hast uns mit deinem unerschütterlichen Optimismus und
deiner Fröhlichkeit vorgelebt, worauf es im Leben ankommt.
Selbst in deinen schwierigsten Zeiten hast du uns beeindruckt

mit deiner Zufriedenheit und Dankbarkeit.
Wir sind unendlich stolz auf dich.

Familie Esser / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe

Die Beerdigung hat bereits in Noithausen stattgefunden.

Christiane und Marcel Terhardt
mit Jakob, Anna und Charlotte

und Anverwandte

* 25. 7. 1935 † 13. 2. 2023
Johannes Moll

Immer wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich umfangen,

als wärst du nie gegangen.

Familie Terhardt / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Das Seelenamt wird gehalten am Dienstag, dem 21. Februar 2023, um 9.15 Uhr in der
Pfarrkirche St. Stephanus in Grevenbroich - Elsen; die Beerdigung ist dann anschließend auf
dem Pfarrfriedhof in Grevenbroich - Gustorf.

Ein erfülltes, christliches Leben voll Liebe und Fürsorge ist zu
Ende gegangen. In stiller Trauer bleibt uns große Dankbarkeit.
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Grundsätzlich gilt: Vom 1. 
März bis 30. Septembe rhaben 
Sträucher und Hecken Schon-
zeit! Aber was passiert, wenn 
das Grün zu Gefahrenquellen 
heranwächst?

Eckum. Vielerorts führt eine 
allzu üppige Vegetation dazu, 
dass das Grün die Grenzen des 
Privateigentums verlässt und 
sich im öffentlichen Straßen-
raum breitmacht. Es behindert 
die Sicht und damit auch die 
Verkehrssicherheit.
Diese engt auch den öffent-
lichen Straßenraum und 
damit die Benutzbarkeitein. 
Verkehrszeichen werden teils 
verdeckt und die Straßen-
beleuchtung zudem stark 
eingeschränkt. 
Herabhängende Äste und in 
den Straßenraum wachsende 
Sträucher und Bäume können 
zu unzumutbaren Behinderun-
gen führen.

Unbeabsichtigt führt dies oft 
zu Gefahrenlagen, wenn der 
ohnehin schon enge Gehweg 
dann durch hineinhängendes 
Geäst versperrt ist und der 
Fußgänger den für ihn siche-
ren Bürgersteig verlassen und 
auf die Fahrbahn ausweichen 
muss.
Sollte es dadurch zu Un-
fällen kommen, so können 
unter Umständen auch die 
Grundstückseigentümer dafür 
haftbar gemachtwerden. Im 
Interesse der Verkehrssicher-
heit ist deshalb eine ständige 
Pflege dieser Bäume und 
Sträucher entlang von öffent-
lichen Straßen notwendig. Bei 
Bedarf ist ein entsprechender 
Rückschnitt vorzunehmen. Be-
vor ein Rückschnitt an Hecken 
vor-genommen wird, sollte 
man sich jedoch zu-vor davon 
überzeugen, dass dort keine 
Vögel nisten, so der Gemeinde-
sprecher Sebastian Meurer.

Schnittverbot, es sei denn 
es drohen Gefährdungen

Kapellen. Die katholische 
Kindertagesstätte „St. Clemens 1“ 
in Kapellen wird ab sofort von 
einem neu gegründeten Förder-
verein unterstützt. 
„Das war höchste Zeit!“, be-
richtet Ina Verena Vogt, Vor-
sitzende des gemeinnützigen 
und inzwischen eingetragenen 
Vereins. Und sie zeigt sich ab-
solut engagiert: „Die rechtlichen 
Rahmenbedingungen erfordern 

es und tolle pädagogische Zu-
satzangebote müssten sonst 
eingestellt werden. Aber genauso 
wichtig: Vieles in der beliebten 
kleinen KiTa ist viele Jahrzehnte 
alt und eine nötige Erneuerung 
kann durch den Träger allein 
nicht gestemmt werden!“
Der Verein hofft auf zahlreiche 
Spenden und Fördermitglied-
schaften (ab zwölf Euro) von ak-
tiven Eltern, von Sponsoren aber 

auch von vielen Kapellenern, die 
die KiTa an der Kurzen Straße in 
bester Erinnerung halten. 
Kontakt für Mitgliedschaft: 
FVStClemens1@gmx.de. 

Bankverbindung: Förderverein 
KiTa St. Clemens 1 Kapellen/Erft 
e.V. ( IBAN: DE12 8306 5408 
0005 2931 20, Deutsche Skat-
bank BIC: GENO DEF1 SLR).

Neuer Förderverein will die
Erneuerung unterstützen

Die Funktionsträger des Fördervereins der KiTa „St. Clemens“ in Kapellen von links nach rechts: 
Sandra Schäfer (Beisitzerin), Matthias Breuer (Vize-orsitzender), Andreas Uttenreuther (Beisitzer), 
Ronja Breuer (Beisitzerin), Kristian Lindner (Beisitzer), Thomas Corsten (Beisitzer), Tomislav 
Ivan�i� (Kassenprüfer) und Ina Verena Vogt (Vorsitzende).

Grevenbroich. Freie Plätze gibt es noch in dem kostenlosen On-
linekurs „doppelt gesund“ des Kreis-Gesundheitsamtes. Künftige 
Mütter erhalten Tipps für die Schwangerschaft und die ersten 
Monate mit dem Baby. In zehn Kurseinheiten von jeweils zwei 
Stunden werden ab 8. März immer mittwochs um 18 Uhr die 
Themen gesunde Ernährung, Bewegung sowie Erziehung und 
Gesundheit im ersten Lebensjahr theoretisch und praktisch ver-
mittelt. Ein weiterer Online-Kurs startet am  20. April, ebenfalls 
um 18 Uhr. In der Schwangerschaft treten viele Fragen auf: Wie 
ernähre ich mich gesund und ausgewogen? Welchen Sport darf 
ich mit Babybauch weiter ausführen? Wie kann die erste Zeit 
mit meinem Baby gut gelingen? Das „doppelt gesund“-Gesund-
heitsteam beantwortet diese Fragen und geht individuell auf die 
Bedürfnisse der Teilnehmerinnen ein. Bei dem Online-Kurs wird 
großer Wert auf praktische Inhalte gelegt. Neben Gymnastik 
und moderatem Ausdauertraining steht ebenso das Nachkochen 
von gesunden Rezepten auf dem Programm. Ziel ist es, künftige 
Mütter und Väter zu einem gesunden Lebensstil zu motivieren. 
Der „doppelt gesund“-Kurs richtet sich an alle werdenden Müt-
ter ab der 13. Schwangerschaftswoche. Einzige Voraussetzung 
für die Kursteilnahme ist die frauenärztliche Bescheinigung der 
Schwangeren. Interessierte melden sich per Mail unter doppelt-
gesund@rhein-kreis-neuss.de oder telefonisch unter Tel. 02131 
928-5307 an. Weitere Informationen gibt es unter dem Link 
www.rhein-kreis-neuss.de/doppeltgesund.

Gesund schwanger

Hausbrand in Elsen 
–     ausgelöst durch               

e-Scooter?
www.erft-kurier.de
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Neuwagen
Tageszulassungen
Jahreswagen
Gebrauchtwagen
Leasing
Finanzierung

Wartungs- und
Reparatur-Arbeiten
Unfallinstandsetzung
Werkstattersatzwagen
Hol- und Bringservice
Auto-Glasreparatur
HU/AU
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Krefeld,
Hülser Str. 300
Neuss,
Theodor-Heuss-Platz 15

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 22.02.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Dunlopillo, Emma, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one,
Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.
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